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Expeditionen angenommen Der Verlag

GEinfuhrſcheine
Nach dem Zuſammentritt des Reichstages am 17 Okt

wird alsbald in Verbindung mit der Jnterpellation über
die Lebensmittelteuerung eine eingehende Beſprechung des
Syſtems der Einfuhrſcheine erfolgen Dieſe Einfuhrſcheine
verſchärfen zweifellos die ohnehin vorhandene Teuerung und
ſchädigen außerdem die Reichskaſſe Bekanntlich verſteht
man unter Einfuhrſcheinen die bei der Ausfuhr von Getreide
hülſenfrüchten Mehl und Mühlenfabrikaten gegebenen Be
ſcheinigungen der Zollbehörden über das ausgeführte Quan
tum und die Summe welche dasſelbe bei der Einfuhr als
Zoll zu bezahlen haben würde Dieſe Einfuhrſcheine werden
von den Zollkaſſen bei der Einfuhr von Getreide Hülſen
früchten Mehl Malz ferner von Kaffee und Petroleum
während der Dauer von ſechs Monaten nach dem Ausſtel
lungstage in Zahlung genommen Der Einfuhrſchein ſtellt
daher für den Exporteur eine Exportprämie in ungefährer
Höhe des Zolls dar den die ausgeführten Waren im Falle
der Einfuhr tragen würden Er hat die Wirkung daß der
Jnlandspreis für Getreide um den Zoll höher ſtehen muß
als der Weltmarktpreis ſelbſtverſtändlich unter der Berück
ſichtigung der Qualität und der Speſen Das war ſolange
das Syſtem der Einfuhrſcheine nicht beſtand ſondern der
Zoll nur bei der Wiederausfuhr eingeführten Getreides zu
rückvergütet wurde nachdem deſſen Jdentität mit der einge
führten Ware feſtgeſtellt war weshalb man von der Ein
führung der Einfuhrſcheine auch als von der Aufhebung des
Tdentitätsnachwerſes ſpricht nur dann der Fall wenn die
heimiſche Ernte ſo knapp war daß ſie einer ſtarken Zufuhr
ausländiſcher Ware bedurfte Die heutige Form der Ein
fuhrſcheine beruht auf Beſchluß des Bundesrats auf Grund
des Zolltarifgeſetzes von 1902 das mit den Handelsverträgen
von 1906 in Gültigkeit getreten iſt Seit dieſer Zeit muß
der Einfuhrſchein auch zur Bezahlung des Zolls von Kaffee
und Petroleum an den Zollkaſſen angenommen werden

Das Syſtem der Einfuhrſcheine begünſtigt die Ausfuhr
heimiſchen Getreides Das gilt vor allem von Roggen und
Hafer Seit 1906 hat ſich eine ſtarke Mehrausfuhr von
Roggen und Hafer gezeigt was hauptſächlich darauf beruht
daß der Zoll für Futtergerſte nur 1,30 Mark pro 1 Doppel
zentner gegen 5 Mark bei Roggen und Hafer beträgt Der
Landwirt der früher Hafer und Roggen im eigenen Be
triebe verfütterte hat bei den künſtlich geſteigerten Preiſen
ein Jntereſſe dieſe zu verkaufen und ſtatt deſſen die durch

den Zoll nur unbedeutend verteuerte Futtergerſte einzu
führen und zu verwenden und da bei der Ausfuhr von Gerſte
der Einfuhrſchein nur über den Zollbetrag von 1,30 Mark
für 100 Kilo gegeben wird ſo iſt die Gerſtenausfuhr aus
Deutſchland ſo gut wie unmöglich gemacht während die Ein
fuhr von Gerſte in gewaltiger Zunahme begriffen iſt

Das Syſtem der Einfuhrſcheine bezweckte für den Ge
treidehandel und die Müllerei die ſchlimmſten Härten der
Schutzzollpolitik zu mildern Es hat aber die ſchwer
wiegende Nebenwirkung gehabt den Konſumenten das wich
tigſte Nahrungsmittel in gefährlichſter Weiſe zu verteuer

und die Art ſeiner Handhabung führt zur ſchweren Schädi
a der Reichsfinanzen Jm Rechnungsjahre 1907 ſind

96 Millionen Mark Zoll durch Einfuhrſcheine beglichen
n Rechnungsjahre 1908 99,26 Millionen Mark im Rech
g iahre 1909 98,01 Millionen und im Rechnungsjahre

10 126,90 Millionen Mark Das letzte Jahr zeigt alſo
Höchſtbetrag der mehr als doppelt ſo groß iſt wie im

ſhe 1907 Vergleicht man den Betrag des durch Einfuhr
ar ine beglichenen Zolls mit den baren Geſamteinnahmen
an len ſo würden in den letzten drei Jahren die Zoll
ein ſern ſich um etwa erhöht haben wenn der mittels
Alletht hein voglichene Zoll in bar entrichtet worden wäre
Einf ngs würde ein Teil der Einfuhr für die der Zoll mit
Er drſheinen bezahlt iſt unterblieben ſein wenn beim
einſuh kein Einfuhrſchein gegeben worden wäre und die
und e in bar hätte verzollt werden müſſen Für Kaffee
wägung tAleum ſowie für Hülſenfrüchte trifft aber dieſe Er
augentit nicht zu und es iſt deshalb verſtändlich wenn die

erjiele icklichen Beſtrebungen in allererſter Linie den Erfolg
ſheine ſollten daß die Zollzahlungen mittels Einfuhr
übrigen auf die Getreideeinfuhr beſchränkt würden Jm
mals t wird es der großen Menge der Konſumenten nie
treide anleuchten warum man im Auslande deutſches Ge

rheblich billiger kaufen ſoll als im Jnlande
n vorhandenen Mißſtänden entgegenzutreten und

tigen i die ſchwere Schädigung der Reichskaſſe zu beſei
ſuheſche von den Freiſinnigen beantragt worden die Ein
derſelben lediglich zur Zollzahlung bei der Wiedereinfuhr
wotden Sorte Getreide gelten zu laſſen die ausgeführt

en iſt und ihre Geltungsdauer euf drei Monate zu be

ſchränken Dann würde der Hafer im Jnland verfüttert
werden ebenſo die geringeren Sorten Roggen was der
Viehzucht zugute käme und die Reichskaſſe würde vor
ſchweren Schädigungen bewahrt bleiben

2 2Cripolis
Wenn italieniſche Blättermeldungen recht berichten

ſind für die nächſten Tage ernſtere Landgefechte in der Nähe
von Tripolis zu erwarten Aus Paris kommt die Nachricht
daß die Spitzen des italieniſchen Expeditionskorps bereits
vor Tripolis eingetroffen und an Land gegangen ſind Ein
Teil der türkiſchen Garniſon von Tripolis hat in der Nähe
der Stadt Tripolis außerhalb der Reichweite der Schiffs
geſchütze ein Lager bezogen Die türkiſchen Truppen in der
Nähe von Tripolis beobachten wachſam die Bewegungen der
Jtaliener Telegramme melden

Rom 9 Okt Aus Gerba in Malta eintreffende See
leute erzählen es ſei den Türken gelungen in der Umgebung
von Tripolis 10 000 Mann zu konzentrieren und ebenſoviel
Araber zu bewaffnen Dieſes Heer ſei zwar nicht gut equie
piert hätte aber ausreichend Waffen und Munition Die
türkiſchen Truppen lagern zwei Meilen von der Stadt ent
fernt in den kleinen Außenforts Sie nähren ſich nur von
halbreifen Datteln

Rom 9 Okt Tribuna meldet aus Malta Türki
ſche Kavallerie hält ſich in der Umgegend der
Stadt auf und unterrichtet das Gros der türkiſchen Trup
pen die ſich nach dem Jnnern zurückgezogen haben über die
Beſchießung und die Bewegungen der Jtaliener Alle Forts
ſind jetzt zerſtört Wie ein Privattelegramm des Lok Anz
aus Chiaſſo meldet ſoll nach der Tribuna das Bombar
dement von Tripolis fortdauern um die türkiſchen Reiter
die die Stadt umſchwärmen fernzuhalten Dabei ſoll nach
einem unbeſtätigten Telegramm des Avanti aus Auguſta
das deutſche Konſulat zerſtört und vier Angeſtellte
getötet worden ſein

Die Beſchießung dauert an
Mailand 9 Okt Bemerkenswert wegen der Tatſache

daß die italieniſchen Siegeshymnen über die vollſtän
dige Niederwerfung von Tripolis doch etwas einge
ſchränkt werden müſſen iſt ein Telegramm der Tribuna
aus Malta wonach die Paſſagiere des italieniſchen Dampfers
Herkules berichten daß das Bombardement von Tripolis

noch nicht eingeſtellt ſei Auch nach der Abfahrt der Gari
baldi Ferruccio und Vareſe ſei es von den übrigen
Kriegsſchiffen fortgeſetzt worden Die Panzerſchiffe ſchießen
gemäß den Signalen die ihnen die ans Land geſtiegenen
Matroſen geben Nachts erfolgen die Signale durch rote
Raketen während weiße Raketen Feuereinſtellung bedeuten
Die Stadt iſt von den türkiſchen Truppen zwar verlaſſen
aber die türkiſche Kavallerie hat verſchie
dene Einfälle in die Stadt unternommen und be
ſonders nach Einbruch der Dunkelheit die italieniſchen Ma
troſen angegriffen Dieſe Reiterei ſtellt für das Gros der
Truppen die ſich in das Jnnere des Landes zurückgezogen
haben Aufklärungstruppe dar Die Jtaliener erwarten mit
Sehnſucht die Ankunft des Expeditionskorps Einftweilen
nimmt die Phyſiognomie der Stadt ihr normales Gepräge
an Die Banco di Roma hat unter der Leitung des zurück
gekehrten Direktors Bresciani ihre Geſchäftstätigkeit wieder
begonnen

Laut Nachrichten die Syrakuſaner Zeitungsbericht
erſtatter von Offizieren des Geſchwaders erhalten haben
wurde das Pulvermagazin des Forts Hamidie
nicht durch Beſchießung ſondern durch einen Handſtreich
zweier tollkühner Marineoffiziere zerſtört die mit Lebens
gefahr einen Felſen hinaufgeklettert waren und mit einer
Lunte das Munitionsdepot in die Luft geſprengt haben
Die vom Grafen Sforza geleitete mineralogiſche Expedition
über deren Verbleib während der letzten Tage nichts ver
lautet ſoll ſich im Jnneren Tripolitaniens von einem
Scheik beſchützt in Sicherheit befinden

Malta 9 Okt Hier eingetroffene Flüchtlinge aus Tri
polis behaupten daß ſich im Jnnern des Landes rund 40 000
kriegsbereite Muſelmanen befinden

Die Beſchießung tripolitaniſcher Küſtenſtädte

An der Küſte von Tripolis ſind übrigens außer der
Hauptſtadt des Wilajets noch weitere Hafenſtädte bombar

diert worden Jetzt liegen Einzelheiten über die Beſchießun
gen einiger Orte in der öſtlichſten tripolitaniſchen Land
ſchaft Benghaſi vor

Rom 9 Okt Am Morgen des 4 d M liefen die
Schiffe des erſten Geſchwaders in den Hafen von Marſa
Tobruk ein wo ſie keine türkiſchen Schiffe vorfanden Auf
die Aufforderung ſich zu ergeben verweigerte die türkiſche
Garniſon die Einziehung der türkiſchen Flagge Darauf er
öffnete der Panzer Vittorio Emanuele das Feuer mit den
erſten Schüſſen legte er die Fahne nieder und ſchoß eine
breite Breſche in die Umwallung Dann ließ Admirxal Aubry
einige Kompagnien Matroſen landen die nach Ueberwin

dung des von der kleinen türkiſchen Garniſon geleiſteten Wi
derſtandes das Fort beſetzten die italieniſche Flagge
hißten und einige türkiſche Soldaten die den Kampfplatz
nicht hatten verlaſſen wollen gefangen nahmen

London 9 Okt Nach einem Telegramm aus Rom iſt
Bomba der öſtliche Hafenort an der tripolitaniſchen Küſte
von den Jtalienern beſchoſſen und ſpäter beſetzt worden

Phantaſieprodnukte

Rom 9 Oktober Da alle offiziellen Nachrichten über weitere
Aktionen der italieniſchen Flotte im Aegäiſchen Meere fehlen übt
die Phantaſie um ſo leichter ihr Spiel So war geſtern in Rom
das Gerücht verbreitet daß der Zuſammenſtoß mit der Türken
flotte zwiſchen Kreta und Rhodus mit dem völligen Siege
der Jtaliener geendet habe Zehn Türkenſchiffe
ſeien in Grund gebohrt worden Von den italieniſchen
Schiffen ſei bloß der Panzer Re Umberto beſchädigt worden

Abreiſe des Königs nach Neapel
König Viktor Emanuel iſt am Montag von Rom nach Neapel

abgereiſt um über die Mannſchaften des Landungskorps die dort
nach Tripolis eingeſchifft werden eine Parade abzuhalten Die
ſozialiſtiſche Arbeitskammer in Neapel veröffent
licht ein in warmen patriotiſchen Worten gehaltenes Manifeſt das
alle Genoſſen auffordert den nach Tripolis abgehenden Soldaten
eine patriotiſche Abſchiedskundgebung zu bereiten

Der neue türkiſche Miniſter des Aeußeren
Sofia 9 Oktober Der hieſige türkiſche Geſandte Aſzim Bei

hat das ihm angebotene Miniſterium des Aeußeren angenommen
und iſt auf ſeinen Poſten abgereiſt Aſgim der damals Geſandter
in Stockholm war zu den ſieben Führern der jungtürkiſchen Revo
lution von 1908 gehörte und der Schwager des jüngſt zurück
getretenen Juſtizminiſters Nedſchmedin iſt iſt eine durch ſeine
Fähigkeiten bemerkenswerte Perſönlichkeit von lebhaftem Tempe
rament und ſtark akzentuiertem Nationalgefühl Kommt er aus
der Tripolisaffäre heil heraus ſo können ihm ſeine guten Kennt
niſſe der Balkanſtaaten er war früher Geſandter in Belgrad
bei der Leitung des auswärtigen Reſſorts ſehr gute Dienſte leiſten

Aſzim hat zur Frau eine Wienerin die Tochter des ver
ſtorbenen Geheimrats Dr Mrbtſchek

Evangeliſcher Bundestag
S H Dortmund 8 Okt 1911

Jm Verlauf der heutigen Tagung ſprach der bekannte Bres
lauer Univerſitätsprofeſſor Dr von Wenckſtern über das
Thema

Der Proteſtantismus und die deutſchen Volksſchichten

Der Redner führte aus Volksſchichten ſind wie die Schulen
eines römiſchen Brunnens auf einander angewieſen jede muß
zugleich ſtrömen und ruhen geben und nehmen in Harmonie Wie
der Proteſtantismus ſeit 50 Jahren hat ſich alles deutſche Leben
kräftig und im Streben nach harmoniſcher Zuſammenfaſſung aller
Beſonderheiten günſtig entwickelt Die Zerſplitterung iſt faſt
überall ein notwendiges Vorſpiel der auf Freiheit verankerten Ge
ſchloſſenheit Sorge nur der Proteſtantismus daß Luthers ſozialer
Rat zur Wirklichkeit werde Laſſe Chriſt die Güter Gottes die
durch Chriſtus in dich fließen in die fließen ſo ihrer bedürfen
Lebh Beifall Die deutſchen Volksſchichten erkennen ſich 1911

rückhaltloſer als je zuvor gegenſeitig als Glieder des Ganzen an
Das glüht auch unter der Larve der Sozialdemokratie Die Volks
ſchichten werden überdies ineinandergeſchweißt dadurch daß jeder
Verſtändige in ſich die wichtigſten Aufgaben vereinigt der deutſche
evangeliſche Chriſt iſt eine Dreieinigkeit von wirtſchaftlichem Be
rufsarbeiter Philioſoph Prieſter und Staatsbürger Soldat Frei
lich niemand kann zugleich reich und arm ſein Dies iſt nun das
Problem der Problemel Chriſt gib alles was du haſt den
Armen Hier möge der Proteſtantismus Arbeit leiſten Die
deutſche Volkswirtſchaft ſtellt den nationalen Reichtum allen die
wollen als Arbeitsfeld zur Verfügung Der Weg der Entwicklung
geht auf die Beſeitigung unnützen Reichtums und unnützer Armut
Lebh Beifall

Nach Feſtgottesdienſten in den verſchiedenen evangeliſchen
Kirchen der Stadt fand im Reinoldushof unter dem Vorſitz des
Geh Bergrats Kleine Dortmund

die Bundeshauptverſammlung

ſtatt Pfarrer Liz Schapp der Vorſitzende des Dortmunder
Zweigvereins des Evangeliſchen Bundes teilte mit daß von den
evangeliſchen Bundesmitgliedern Weſtfalens 31000 Mark als
Spende zur heutigen Hauptverſammlung geſammelt worden ſeien
Der Bundesdirektor Liz Everling nahm die Spende mit Dank
entgegen und knüpfte daran die Mitteilung daß dieſe Summe ſamt
dem Reſtbetrag von 12 000 Mark der ſogenannten Anti Borro
mäus Sammlung des Evangeliſchen Bundes zu einer Dr Friedrich
Chriſtian Meyer Stiftung als proteſtantiſcher Wehrſchatz zum Ge
dächtnis an den verſtorbenen Bundesführer Meyer vereinigt
werden würde

Darauf hielt Landtagsabgeordneter Amtsgerichtsrat Dr Lo h
mann Weilburg einen großangelegten Vortrag über

Die Vorbedingungen eines wahren konfeſſionellen Friedens
Er führte aus Den ſtändig von der Gegenſeite erhobenen

Einwand daß den Frieden ſtöre wer fremde Angelegenheiten er
örtere lehnen wir ab Wer auf unduldſame eigene
Grundſätze pocht ſchädigt den Frieden nicht wer
in ehrlichem Bemühen zur Verſtändigung die Reibungsflächen der
Kirchen beſpricht Seit Jahrhunderten leidet Deutſchland ſchwer
unter der konfeſſionellen Spaltung Rieſengroß wachſen die
Schwierigkeiten in der Leitung und Entwicklung unſeres Landes
aus dem konfeſſionellen Streit heraus Es ſei nicht zu leugnen



die katholiſche Kirche de Rechtsgleichheit für ſich zwar überalle für andere Kulte aber grundſätzlich ablehne und nur da

von Duldung rede wo die Verhältniſſe ſie in ihrem eigenen Jnter
dazu zwingen
Was wollen der klar ausgeſprochenen amtlichen Lehre der

Ki gegenüber gelegentliche Friedensworte von Gelehrten undSiſgoreh beſagen Es handelt ſich um liebenswürdige Jnkonſe

quenzen die zu nichts verpflichten und nötigenfalls durch die
meiſterhaft geübte Kunſt der Jnterpretation in ihrem Wert auf
RNull reduziert werden können

Daß eine Partei in Deutſchland beſteht welche die
Garde Seiner Heiligkeit des Papſtes

zu ſein ſich rühmt iſt ein beſonders großes Friedens
hemm nis Tauſende ja hunderttauſende von Katholiken wollen
nur ungeſtört ihres Glaubens leben Die unfreundliche und ge
häſſige Behandlung der evangeliſchen Mitbürger gehört nicht zur
Befriedigung ihrer religiöſen Bedürfniſſe Man darf und kann
aber nicht wie man gern möchte Offen zutage liegt der ſchwere
Konflikt der deutſchen Katholiken zwiſchen ihren kirchlichen und
ihren vaterländiſchen Pflichten und das regelmäßige Obſiegen der

ren Noch nie haben in einem Konflikt zwiſchen Staat und
die im Zentrum organiſierten deutſchen Katholiken ſich auf

die Seite des Staates zu ſtellen gewagt Die Kirche hat entweder
grundſätzlich immer recht oder bei einem Widerſtreit zwiſchen den
Pflichten wird das vaterländiſche Gewiſſen von dem kirchlichen
Gehorſam zum Schweigen gebracht Der religiöſe Friede hängt
nicht ab vom guten Willen eines Biſchofs oder noch ſo vieler
de Laien er hängt einzig und allein ab von der
Haltung des Papſtes Wo iſt aber der Mann der ernſt
haft glaubt daß das Oberhaupt der katholiſchen Kirche im Laufe
der Jahrhunderte milder gegen die im Glauben Getrennten ge
worden ſei daß er gewillt ſei dem Proteſtantismus irgendwo auch
nur Rechtsgleichheit freiwillig zuzugeſtehen oder in ſeinen Wert
urteilen über die Reformation ſich zu mäßigen Vielleicht wenn
einmal ein Deutſcher auf dem päpſtlichen Stuhle ſäße Aber das
iſt ſeit drei Jahrhunderten nicht geſchehen und wird kaum jemals
wieder geſchehen Wer den Frieden von Wandlungen an dieſer
Stelle erwartet iſt ſtärker im Vertrauen als in der Kenntnis der
Geſchichte des Papſttums Wir müſſen andere Wege gehen Mit
gegebenen unabänderlichen Machtverhältniſſen findet ſich Rom ab
reſpektiert ſie und hält Frieden

Nur ein ſtarker Staat

der die Bedürfniſſe und die Eigenart der in ſeinem Gebiet leben
den Kirchen kennt vermag den Frieden unter den Konfeſſionen
aufrecht zu erhalten

Es mag ſonderbar anmuten wenn wir gerade jetzt dieſe
Forderung nach einem ſtarken Staat erheben der das rechte Ver
hältnis zur Kirche wahrt in einem Auganblicke wo das Zentrum
im Begriffe iſt in vermehrtem Maße die ausſchlaggebende Partei
im Reiche zu werden und es erſcheint manchem optimiſtiſch wenn
man von unſerer Regierung eine beſondere Feſtigkeit erwartet
wenn das zur Mehrheitsbildung unentbehrliche Parteigebilde
kirchenpolitiſche Gegenleiſtungen verlangt die der Staat ohne
Preisgabe ſeiner Würde und Hoheitsrechte nicht gewähren kann
Dieſe Gefahr rückt immer näher Schon höhnen die ultramontanen
Zeitungen angeſichts der Tatſache daß trotz des Jeſuitengeſetzes
dieſer Orden ungeſtört Miſſionen in Emmerich abhielt die Re
gierung lege offenbar keinen Wert mehr auf das Geſetz Kein
Wunder nachdem ſchon direkt nach Aufhebung des S 2 des Jeſuiten
geſetzes ein ſehr bekannter Zentrumsführer und hochgeſtellter
richterlicher Beamter unter Hinweis auf die fehlende Strafbe
ſtimmung des S 1 zu deſſen Uebertretung unverkennbar ermuntert
hat Wir aber wollen daß Gehorſam dem Geſetze von allen
Staatsbürgern geleiſtet werde Zur Gewährleiſtung eines auf
Achtung vor der religiöſen Ueberzeugung anderer beruhenden Ver
haltens der Staatsbürger untereinander muß u g gefordert
werden daß freie Religionsübung für jedes Bekenntnis gewähr
leiſtet wird das mit einem Kulturſtaat überhaupt vereinbar iſt
Sodann die Unterlaſſung von Wiedertaufen der zu einer anderen
chriſtlichen Kirche Uebertretenden Ferner der Verzicht auf Proſe
litenmacherei durch geſellſchaftlichen oder wirtſchaftlichen Druck an
Kranken und Sterbenden in den Anſtalten der eigenen Konfeſſion
Aufhebung aller Konvertitenſtiftungen Endlich die widerſtands
loſe Gewährung des ehrlichen Begräbniſſes in der Reihe auch auf
konfeſſionellen Kirchhöfen nach Maßgabe der Staatsgeſetze Was
uns ſelber angeht ſo erkennen wir die formulierten Bedingungen
natürlich freudig an und verſprechen an ihre Erfüllung alle Kräfte

zu ſetzen namentlich aber unabläſſig dahin zu wirken daß Krän
kungen der religiöſen Gefühle unſerer katholiſchen Mitbürger
unterbleiben und als Verſtoß gegen die evangeliſche Chriſten und
Bürgerpflicht geahndet werden

Es nahm ſodann der frühere Vorſitzende Exzellenz v Lefſel
Koburg das Wort zu längeren Ausführungen die ſich als ein

Proteſt gegen den Mainzer Katholikentag

charakteriſierten Auf dem zu Mainz ſtattgehabten 58 Katholiken
tage ſind am Begrüßungsabend von einem der Redner folgende
Worte geſprochen worden

Die Geſchichte unſerer Generalverſammlungen liefert uns
den Beweis daß auf ihnen niemals Verhandlungen ſtatt
gefunden haben oder Reden gehalten worden ſind durch die
ſich Andersgläubige mit Grund hätten verletzt fühlen
können

Und am Schluß der Tagung hat ein anderer Redner behauptet
daß während derſelben kein Mißton ſich bemerkbar gemacht habe
keine Rede ergangen ſei durch die Mitglieder anderer Konfeſſionen
ſich gekränkt fühlen könnten Das ſind kurz und klar ſo bemerkt
der Redner und höflich geſprochen Unrichtigkeiten Sehr
richtig Auf zeitlich zurückliegende Friedensſtörungen brauche ich
nicht einzugehen Jch will mich darauf beſchränken aus der
letzten der 58 Tagung ein beſonders markantes Beiſpiel auszu
führen um den Beweis zu erbringen daß mag ſich auch die Ton
art gegenüber früheren Tagungen herabgemildet haben die Stim
mung gegen uns die alte geblieben iſt

dieſer Tagung hat der Fürſt von Löwenſtein in einer
Rede auf Papſt Pius X die BorromäusEnzyklika alſo ungefähr
das ſte was je ein römiſcher Papſt über die Reforma
W die evangeliſche Kirche und den deutſchen Proteſtantismus

Redner hat ſich dann veranlaßt geſehen mehr
fach von den ſogenannten Reformatoren des 16 Jahrhunderts zu

Der Leichtſinn mit dem da wieder einmal gegneriſcher

u über die Gefühle r des v l Volks
ms eggegangen wird n ſchreien Gegenſatz zu der

Empfindlichkeit die ſeitens des Ultramontanismus herausgeſteckt
wird wenn ihm gelegentlich die Wahrheit geſagt wird Redner
weiſt in dieſer Beziehung auf die Behandlung hin der Graf
SchwerinLöwitz durch die Zentrumspreſſe ausgeſetzt war und be
merkt dazu Man kann darin den Verſuch erkennen das Recht
der freien Meinungsäußerung in Deutſchland zu unterbinden und

tagspräſidenten ſondern alle
die Verkörperung
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Kultur in ſich birgt
Am Nachmittag zogen die Feſtteilnehmer gemeinſam mit der

evangeliſchen Dortmunder Bürgerſchaft in einem langen

Feſtzuge

zu dem größten Verſammlungslokale der Stadt dem Fredenbaum
Jn dieſem und in einem beſonderen Feſtzelte fanden dann Parallel
verſammlungen ſtatt in denen das Thema

Deutſch evangeliſche Wacht im Vaterlande in Oeſterreich
und in den Oſtmarken

von Pfarrer Niemöller Elberfeld Juſtizrat Elze Halle
u a behandelt wurde

Von beſonderem Jntereſſe war der Vortrag des Paſtors Nie
möller Elberfeld der das Thema Deutſch evangeliſche Wacht in
unſerem Vaterlande beſprach Er führte etwa folgendes aus

Wenn der Ultramontanismus auf die Gemeinſamkeit der
chriſtlichen Weltanſchauung verweiſt ſo verſtehe ich nicht warum
der Papſt mit ſeinem ganzen Anhange nicht heute noch evangeliſch
wird Er hat es doch nicht weiter zu uns als wir zu ihm Dann
verſtehe ich weder Luther noch Calvin daß ſie mit Einſetzung aller
Güter gegen Rom ſolch einen Kampf auf Leben und Tod gekämpft
haben Oder hat ſich Rom ſeit Luthers Tagen geändert Die
Auslaſſungen des Papſtes in unſeren Tagen ſprechen eine deutliche
Sprache für das Gegenteil Nein wir haben keine gemeinſame
chriſtliche Weltanſchauung mit Rom Gerade wir poſitiv Gläu
bigen können mit einer Macht der es ſchließlich nur auf ihre
eigene

Herrſchaft über die Welt
ankommk nicht zuſammengehen

mmM

Deutsches Reich
Rückkehr des Kaiſerpanres

Das Kaiſerpaar das ſeit einigen Wochen im Jaggpſchloſſe
Rominten zum Pirſchaufenthalte weilt trifft am 15 d M wieder
um im Neuen Palais in Potsdam ein Am 10 d M verläßt
das Kaiſerpaar Rominten dann beſucht der Kaiſer auf einen Tag
ſein Königsberger Regiment wo er ſich in der Mitte ſeiner Offi
ziere längere Zeit aufhalten wird Alsdann ſoll die Reiſe nach
dem Wehrbellinſee fortgeſetzt werden dort ſtehen Automobile zur
Fahrt nach dem Hubertusſtock bereit wo das Kaiſerpaar Aufent
halt bis zum 15 d M nimmt

Die Prinzeſſin Viktoria Luiſe trifft ſchon am
11 d M im Königlichen Schloſſe ein hält ſich einen Tag auf
und begibt ſich am 12, d M nach Lützow bei Norden zum
Beſuch der Fürſtin zu Jnn und Knyphauſen An dieſe Reiſe
krüpfen ſich verſchiedene Kombinationen über eine be
vorſtehende Verlobung der Prinzeſſin Jn authentiſchen
Kreiſen iſt aber von einer Verlobung der Prinzeſſin nichts be
kannt

Ueber das Befinden des Prinzregenten
Lnitpold

wird aus München gemeldet Die privaten Nachrichten über
das Befinden des Prinzregenten von Bayern lauten im
Gegenſatz zum offiziellen Hofbericht in den letzten Tagen ſehr un
günſtig Sonntag iſt die Mitteilung ausgegeben worden daß
der Prinzregent Sonnabend und Sonntag den Hochwildjagden bei
Hinterſee beiwohnte und täglich früh morgens vom Jagdſchloß
zu dem 25 Minuten entfernten Jagdſtand geritten ſei Der Prinz
regent habe ſich jedoch auf einige Tage von Hinterſee nach Berchtes
gaden zurückbegeben Dieſe Nachricht iſt nur zum Teil richtig
Verſchwiegen wird daß die Rückekhr von Hinterſee nach Berchtes
gaden deshalb erfolgt iſt weil ſich bei dem Prinzregenten eine
derartige Schwäche einſtellte die eine Rückkehr nach dem kom
fortableren Berchtesgaden zweckmäßig erſcheinen ließ Der 91jäh
rige Prinzregent hat noch immer den Wunſch in ſeinen geliebten
Bergen auf den Anſtand zu gehen aber ſeine Kräfte reichen nicht
mehr aus um das Gewehr ruhig in Auslage zu halten Jn den
Bergen fühlt ſich der Prinzregent wohler und die Aerzte treten
deshalb ſeinen Wünſchen nicht entgegen und trachten nur danach
dem Prinzen das Gefühl der Schwäche wie ſie z B nach der
Jagd auftritt zu mildern Rach Ueberwindung der Schwäche
anfälle nimmt der Prinzregent wieder Anteil an den Tages
ereigniſſen wie er überhaupt über alle Ereigniſſe und Regie
rungsangelegenheiten auf dem Laufenden erhalten ſein will

Die Marokko Verhandlungen
Wie ein Pariſer Telegramm meldet hatte der Miniſter

präſident Caillaux am Sonntag u a über die Marokkofrage
mit dem Miniſter des Auswärtigen de Selves eine zweiſtün
dige Unterredung Man iſt zuverſichtlich geſtimmt

Paris 9 Okt Depeſchen und Artikel der heutigen Abend
blätter betonen daß während der letzten 24 Stunden ein er
freulicher Fortſchritt in den deutſch franz Verhandlungen er
zielt worden iſt Der morgige Kabinettsrat wird ſich mit der

Kongofrage aſep Eines der Häupter der progreſſiſtiſchen
Kammergruppe der Deputierte Charles Benoit richtete an den
Präſidenten Fallisres einen offenen Brief mit der Aufforde
rung das Parlament einzuberufen was die deutſch
franzöſiſchen Verhandlungen unbedingt erfordert hätten Der
morgige Kabinettsrat dürfte das Datum der Einberufung feſt
ſche Man glaubt daß der Beginn der Parlamentsarbeiten

diesmal etwas verzögern werde Die Angaben ſchwanken
zwiſchen dem 24 Oktober und 7 November

Der Breslauer Regierungspräſident

Zum Regierungspräſidenten in Breslau an Stelle des ver
ſtorbenen Regierungspräſidenten v Baumbach iſt der Schleſ
Ztg zufolge der Vortragende Rat im Finanzminiſterium Ge
heimer Oberfinanzrat Frhr v Tſchammer und Quaritz
ernannt worden

Der neue Regierungspräſident von Breslau iſt mit den ſchle
ſiſchen Verhältniſſen wohl vertraut Er iſt am 26 Dezember 1869
in Brunzelwaldau geboren und am 9 Januar 1892 als Referendar
im Oberlandesgerichtsbezirk Breslau in den Juſtizdienſt getreten
Jm folgenden Jahre trat er zur allgemeinen Staatsverwaltung
über und war als Referendar bei der Regierung in Liegnitz tätig
Am 21 Ferruar 1897 wurde er Regierungsaſſeſſor und im Sep
tember 1899 5 Nachfolger des jetzigen Miniſters v Dallwitz mit
der Verwaltung des Landratsamtes in Lühen beauftragt Am
10 Mai 1909 wurde er endgültig Landrat des Kreiſes Lüben
Er blieb dort bis 1906 wo er als Hilfsarbeiler in die erſte
Abteilung des Finanz miniſteriums berufen wurde Jm Juni des
folgenden Jahres rückte er zum Geh Finanzrat und vortragenden

Rat und im Oktober 1910 zum Geh Oberfinanzrat auf

e erzielt habe

Kleine vermiſchte Nachrichten
Der Kaiſerdelegierte Auguſt Siegel iſt jetzt einer

Meldung aus Bochum zufolge außer Verfolgung t worden
Siegel war einer der drei Kaiſerdelegierten die während des
großen Ruhrſtreiks von 1889 vom Kaiſer empfangen wurden um
über die Lage der Bergarbeiter gehört zu werden Verſchiedene
Strafverfahren die mit ſeiner Tätigkeit als Bergarbeiterführer
in Zuſammenhang ſtanden nötigten Siegel ins Ausland zu
gehen Er entfloh nach Schottland wo er noch heute als prak
tiſcher Bergmann arbeitet Der Verband ſüdweſtdeut
ſcher Jnduſtrieller gibt bekannt daß der geplante gemein
ſame Beſuch der Turiner Weltausſtellung im letzten Moment un
möglich geworden ſei weil infolge des Ausbruchs des Krie
ges und der Ausdehnung der Choleragefahr in Jtalien zahl
reiche Anmeldungen zurückgezogen worden ſind

Rusiand

Der Monarchiſtenputſch in Portugal
London 9 Oktober Der Liſſaboner Berichterſtatter der

Times hatte eine Unterredung mit dem portugieſiſchen Miniſter
präſidenten der ihm erklärte die ganze tiſche Bewegung
ſei bereits unterdrückt Die Royaliſten hätten tatſächlich auf
wenigſtens einen Teil des Heeres im beſonderen die Garniſon von
Braganza und Villa Real gehofft aber die Armee blieb der
Republik treu Der Premier hatte ſtrengen Befehl gegeben in der
Nähe der ſpaniſchen Grenze nicht zu feuern damit die Empfind
lichkeit der ſpaniſchen Regierung nicht erregt wird Wenn alſo
die Royaliſten ſich bis zu einer kurzen Entfernung von der Grenze
zurückgezogen hatten ſtellten die Republikaner das Feuer ein
Es iſt unmöglich jetzt zu wiſſen fuhr der Premier fort ob

die Royaliſten ihren Putſch wiederholen werden Aber im Lande
fänden ſie auf keinen Fall Unterſtützung und ſo würden alle Ver
ſuche das alte Regime wiederherzuſtellen nutzlos ſein Bis jetzt
übrigens hätten die Republikaner ſich den Royaliſten gegenüber
nachſichtig und entgegenkommend gezeigt um ſie zu veranlaſſen
zuſammen mit dem neuen Regime für die Wohlfahrt Portugals
zu arbeiten Jetzt würde ſich das ändern Keine Nachſicht ſolle
mehr gegen die Feinde der Republik geübt werden

Maſſenhinrichtung von Anarchiſten
Jn Jekaterinoslaw Rußland fand ein W genpru

gm 65 Anarchiſten ſtatt Neun wurden oder e n Strang 33 zu langjährigen Zuchthausſtrafen
verurteilt

X

Ralle und Umgebung
Halle a S 10 Oktober

Stadtverordneten Sitzung
Halle a 9 Okt

Am Vorſtandstiſch die Herren Geheimrat Profeſſor
Dr Schmidt Rimpler Juſtizrat Föhring Kauf
mann Probſt

Eingegangen iſt eine ins des Leipziger Handlungs
gehilfenverbandes der um aßnahmen gegen die
Teuerung bittet die Eingabe ſoll der Teuerungskom

es überwieſen werden Herr Stv Em mer frägt bei
dieſer Gelegenheit wie weit die Arbeiten der Teuerungs
kommiſſion gediehen ſeien in anderen Städten ſeien ſchon
Maßnahmen getroffen Der Herr Vorſteher entgegnet
die Arbeiten der Kommiſſion ſeien noch nicht abgeſchloſſen
Die von der Beamtenverſammlung am Sonntag vor acht
Tagen gefaßte Reſolution zur Teuerungsfrage wird der
Spezialkommiſſion überwieſen

Anwohner der Gr Klausſtraße die mit ihrem Prozeß
gegen die neue Baufluchtlinie e ſind petitionieren
i grſtottuns der Koſten Die Sache geht an den Bauaus

uß
Die Pianofortefabrik Ritter erklärt ſich unter

Hinweis auf die Tatſache daß ſie in Tunis auf der Aus
ine den Grand Prix erhalten habe bereit aus Anlaß

es ehrenvollen Erfolges unſerer Stadt einen Salonflügel
zu ſchenken Die Verſammlung nimmt mit Dank davon
Kenntnis

Weiter liegen Eingaben des Zentralverbandes deutſcher
Handlungsgehilfen und des Gewerkſchaftskartells in Sachen
der Erweiterung der Sonntagsruhe vor ſie werden dem Petitionsausſchuß übergeben

Vor Eintritt in die Tagesordnung bringt Herr Stv
Helmecke nochmals die Teuerung zur Sprache es tue Eile
not wenn man durch evtl Ankauf von Kartoffeln uſw ſei
tens der Stadt Hilfe ſchaffen wolle Andere Städte ſeien
darin ſchon vorgegangen z B Zeitz wo man dadurch billige

Der Herr Vorſteher entgegnet es
laſſe ſich nicht eher etwas tun als bis die Kommiſſion ihre
Arbeiten beendet habe

Danach wendet man ſich der Tagesordnung zu
Punkt 1 betrifft die Errichtung der

Bethcke Lebhmann Stiftung
Herr Stv Höſchele referiert über die Vorlage die

wir ſchon im einzelnen mitgeteilt haben Wir faſſen hier
aus dem ſehr umfangreichen Magiſtratsantrage nur no
kurz die einzelnen Poſitionen zuſammen Es wird verlangt
daß 1 von dem Kapital 500 000 Mark zur Errichtung und
Unterhaltung eines Jugendheims im Süden der Stadt Halle
abgeſondert und vorläufig getrennt verwaltet werden
2 das in dem Grundſtück Burgſtraße 45 gelegene Stall und

n e laut vorgelegtem Plan und Koſtenanſchlag
umgebaut und zur Aufnahme eines Kindergartens au
Grund eines kündbaren Vertrages mit dem Frauenbildungs
verein beſtimmt wird 3 das Haus Giebichenſteinerſtraße 6
dem Verein Volkswohl zur Benutzung als Kinderkrippe
kündbar überlaſſen wird 4 Knaben und Mädchenhorte in
dem Hauſe Burgſtraße 45 errichtet und durch die Stiftung
erhalten werden 5 die übrigen Räume desſelben Hauſes der

tiven Frauenſchule nach Ausführung der baulichen Aen
erungen laut Plan und Koſtenanſchlag gegen Zahlung

einer noch feſtzuſetzenden Miete überwieſen werden
Herr St Föhring führt aus daß manche Bürger

eine andere geren der Fin wünſchen ſie meinen
wan ſolle da das Riebeckſtift der Nachfrage nicht genügenoch ein zweites Altersheim errichten Eine ſolche Lerwen
dung der Mittel widerſtreite aber den Wünſchen der Stifter
die für die Jugend ſorgen wollten Ebenſo iſt bemän

t daß die Frauenſchule dort untergebracht werden ſolle

J lich ausge

l

n das geſchehe mit Unrecht denn die Stifter haben aus
ſprochen daß jene Schenkung gerade auch
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ung der Jugend in wiſſenſchaftlicher und gewerbartige t T möge
ich orlage wird angenommen

Der zweite Punkt betrifft die Anlage einer
Spielwieſe auf der Peißnitz

orlage knüpft an die Bethcke LehmannStiftung und
aus Erziehung der heranwachſenden t endfür h der Beſtimmung der Stifter ihr Ziel Zur Erfüllung

ſer Aufgabe werden verſchiedene Wege deren bedeut
Vnſter die Errichtung eines Jugendheimes im Süden der
h iſt eingeſchlagen Um aber allſeitig das große Werk
it Ausſicht auf Erfolg in Angriff zu nehmen bedarf der

Plan noch einer wichtigen Ergänzung zu der ſich die Stadt
erwaltung aus eigenen Mitteln um ſo leichter verſtehenkann als thr im Gegenſatz zu anderen Städten die beträcht

lichen Aufwendungen für Jugendpflege die Stiftung in ſo
reicher Weiſe abgenommen hat Es bedarf noch der Schaf
fung großer Spiel und Turnplätze

Has Jugendheim wird vornehmlich geiſtige und r
Anregung eben die Tummelplätze im Freien werden dieFreude am Fröhlichen Spiel un t
wecken und den Körper friſch und tüchtig erhalten Wenn
auch danach zu ſtreben ſein wird daß dem Jugendheim ein
Garten nicht fehlt ſo wird er doch nicht groß genug und ge
eignet ſein um die hier erwünſchte Bewegungsfreiheit zu er

lichen Die ſchon vorhandenen Plätze auf dem Sandanger
reichen auch nicht aus und haben bereits ihre BeſtimmungZu ſuchen nd die Plätze möglichſt in der Nähe der Stadt
und auf ebenem Voden welcher der Bebauung entzogen iſt
Beiden Bedingungen entſprechend und vorzüglich geeignet
ſind die beiden Ackerpläne zu Seiten der Birkenallee zwiſchen
dem Gutshofe Gimritz und der Peißnitz

Der größere iſt 5,6420 Hektar und der kleinere 1,3280
Hektar groß Beide Parzelle 13 und 12 ſind bis zum
51 Oktober 1911 für die Jahrespacht von 552,44 Mark und
130,03 Mark r v Wir haben beſchloſſen die Par
zelle 13 mit 5,6420 Hektar vom 31 Oktober ab nicht mehr
zu verpachten und zur Anlage eines und Turnplatzes
zu verwenden Zu dieſem Zwecke ſoll der Ackerplan in eine
große Spielwieſe verwandelt werden Die gärtneriſchen
Koſten betragen 10 000 Mark An der Spielwieſe ſoll eine
Baulichkeit mit Umkleide und Geräteräumen Aborten und
Waſchgelegenheit ſowie einem Wärterraum errichtet wer
den Die Koſten ſind auf 5500 Mark geſchätzt Hierzu treten
noch 1300 Mark Koſten für eine Waſſerleitung Die Geſamt
koſten betragen danach 16 800 Mark Sie dürften zweckmäßig
den zu erwartenden Sparkaſſenüberſchüſſen entnommen wer
den Ref Herr Stv Höſchele

Herr Stv v Blume begrüßt es mit Freuden daß der
Jugend jetzt eine große Spielwieſe geſchaffen werden ſolle
Halle habe daran ſtarken Mangel es fehlen Spielplätze und
Eisbahnen Jn dieſer Hinſicht müſſe Halle mehr tun zu
mal der Jugend in den letzten Jahren auch der Galgenberg
durch Amwandlung in einen Park genommen ſei

Herr Stv Kühme regt an den GrunebergſchenAcker der ja als Jahrmarktsplatz nicht verwendet werden
könne als Spielplatz für die Jugend herzurichten

Herr Stv Som mer äußert ſich im Sinne des Herrn
Stv v Blume

Die Vorlage wird widerſpruchslos angenommen Ref
Herr Stv Höſchele

3 Die Stadtverordnetenverſammlung genehmigt daß im
Jnnern der Schweineſchlachthalle Anſtreicherarbeiten in Höhe
von ca 1700 Mk ä conto Schlachthof Erneuerungsfonds und
dergl im Jnnern der Großviehmarkthalle einſchl Erneuerung
der Waſſerleitungsrohre und r der Krippen mit
Eiſen in Höhe von ca 3500 Mk ä eonto Viehhof Erneue

rungsfonds ausgeführt werden Die Anſtreicherarbeiten ſind
dringend nötig da die in der Schweineſchlachthalle vorhandenen
Eiſenteile Fenſter Wellblechtüren uſw durch das Aufſteigen
der Ausſchlachtungsdünſte und Dämpfe aus den Brühbottichen
ſtark beroſtet worden ſind Der gleiche Fall trifft für die Groß
viehMarkthalle zu deren Eiſenkonſtruktion uſw durch die Aus
dunſtung des Viehes und Düngers der Verroſtung ſehr aus
geſetzt iſt Die Vorlage wird angenommen Ref Herren Stvv
Reichardt und Pfautſch

4 Der Magiſtrat beantragt
das Haus Mauerſtraße Nr 20

nach dem 1 April 1912 rbraben Wie er darlegt iſt das
Grundſtück fluchtlinienmäßig zu Promenadenland beſtimmt
Um es dieſem Zwecke zuzuführen iſt es im Jahre 1908 ange
kauft zunächſt aber noch weiter für Wohnzwecke vermietet wor
den Der Magiſtrat hält den Zeitpunkt für gekommen die

romenadenanlagen im Süden nunmehr durch Abbruch des
auſes zu vervollſtändigen Jm Jntereſſe der gegenwärtigen

Mieter wird als Zeitpunkt des Abbruchbeginns der 1 April
1912 vorgeſchlagen

Herr Stv Em mer empfiehlt als Beauftragter der Bau
kommiſſion die e Das Haus verzinſe ſich
ſchlecht infolge der großen Reparaturen die alljährlich gemacht
werden müſſen Die Stadt habe 18 000 Mk d das Grund
ſtück gegeben ſie erhalte aber a nicht aus den Mieten die
normalerweiſe zu erwartenden 5 Prozent ſondern habe ſchon
200 Mk zugeſetzt Angeſichts dieſer Verhältniſſe habe man

ſich für den Abbruch entſchieden

Herr Stv Thiele hält den Abbruch für verfrüht DasHaus ſei noch gar nicht ſo baufällig Der Mangel an Klein
Wohnungen beſtehe auch heute noch denn die rege Vautätigkeit
b letzten Jahres habe nur Wohnungen für mittlere und beſſer

mittelte Familien geſchaffen
t Herr Stadtbaurat Zach ar i ä führt aus das Haus werde
et en Jahr außerordentliche Summen für Reparaturen

gt Aer Stv v Blume iſt der Anſicht daß der Mangel an
einwohnungen noch längſt nicht völlig überwunden ſei Das
us ſolle man darum noch ſtehen laſſen

eige Nerr Stadtrat Kröcher erinnert daran daß das Haus
ſlens zu dem Zweck gelzuſt ſei niedergelegt zu werden Das
woh man doch im Auge behalten Daß der Mangel an Klein

rn en ſo ziemlich beſeitigt ſei erhelle aus der Tatſache
an dieſem Oktober beim Wohnungswechſel nur eine einzige

Wage in das Aſyl für Obdachloſe aufgenommen zu werden

ſSauſt Stv Kühme meint die Wohnungen in jenem
ſeien durchaus nicht ſo ſchlecht Sotange wir es noch

gen daß z B in der Dur Straße und in der Wall
m Ke erwohnungen benutzt werden die höchſt ungeſund

ſolange kann auch das Haus noch ſtehen bleiben

Der Abbruch wird abgelehnt
Grum er Maurermeiſter William Pfeiffer führt auf ſeinemrundſtück Gro Brunnen tra e e h chukg Rede auf
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freigelegte Parzelle von ca 7 Qm

a e r an entfällt von dem Grundſtück
deninhalt zur Straße Der Genannte fordert hierfür eine

eſunden Leibesübungen er

Entſchädigung von 3 Mk pro Qm Fie Preis erſcheint an
gemeſſen Der Landerwerb wird auf d
Ref Herr Stv Reichardt

6 Jn der Wolfſtraße zwiſchen und Liebenauer
ſtraße liegt in der zur Straße r öſchung eine Par
zelle von 10 Qm Flächeninhalt die noch im Eigentum der
Geſellſchaft mit beſchränkter Haftung Schatz Co ſtehen Die
Eigentümerin hat dieſes Land der Stadtgemeinde zum Preiſe
von 15 Mk pro Quadratmeter zum Kauf angeboten Der Kaufwird hen Ref Herr Stv Renner

7 Die Petition der Frau Marie Lehmann betr Flucht
linienänderung für Graſeweg 7 wird durch Uebergang zurTagesordnung erledigt Ref Herr Stv H öſhete

8 Durch Gemeindebeſchluß vom 24 März 1911 ſind für
Verlegung des Schulpflanzengartens nach
dem ſtädtiſchen Gelände am Galgenberg 27300
Mark bewilligt worden Sarg ſoll nicht das ganze Gelände
der Schrebergärten als Schulpflanzengarten benutzt werden
ſondern nur zunächſt der weſtliche Teil und der Südhang wäh
rend der übrige Teil des Geländes als Schrebergärten weiterverpachtet werden ſoll Durch dieſe Teilung der Shtebergarten

ſind noch nachſtehende Arbeiten bezw Mittel erforderlich ge
worden 1 Einfriedigung der Schrebergärten 900 Mk 2 Ein
fahrtstor für die e 100 Mk 3 Abortanlage für
die Schrebergärten 200 Mk 4 Veränderung der Waſſerleitung
450 Summa 1650 Mk Da für dieſe Arbeiten Mittel
nicht vorhanden ſind iſt eine Verſtärkung des Baukontos zur
Verlegung des e artens um 1650 Mk notwendig
Sie werden bewilligt Ref Herren Stvv Reichardt un

Pfautſch eHerr Stv Emm er bedauert dabei daß der Giebichen
ſteiner Jugend der

Galgenberg
als Spielplatz immer mehr entzogen ſei Es müſſe dem Ver
ſchönerungsverein der dort mit ſeinen Anpflanzungen immer
weiter vorgegangen ſei ein Halt geboten werden Auch der
Spielplatz auf den Klausbergen ſei durch den Verſchönerungs
verein beſeitigt worden zugunſten kümmerlicher Anpflanzungen
die da nicht hin gehören und auch nicht gedeihen

Herr Stv Reuß äußerte gleichfalls ſein Mißfallen über
die Beplanzungen die oft keine Verſchönerung ſondern eine
Verſchlechterung bedeuten

Herr Stv Pfautſch meint der Magiſtrat möge doch
mal unterſuchen wieweit denn dem Verſchönerungsverein in
ſonderheit dem Vorſitzenden Herrn Amtsgerichtsrat Bindſeil
ein Verfügungsrecht über den Galgenberg zuſtehe

Danach verläßt man die Materie
9 Von privater Seite wird der Ausbau der im ſüdweſt

lichen Bebauungsplan projektierten Leoſtraße beabſichtigt
Die Straße iſt rn müeg in 12,5 Meter Breite ohne
Vorgärten feſtgeſetzt worden Bei der Bebauung würden weil
dieſes für die 2 Zone zu gering iſt unleidliche Verhältniſſe
entſtehen Um der Straße mehr Licht und Luft zuzuführen
San ſich die Anlegung von Vorgärten DieVerſammlung ſtimmt zu Ref Herr Stv Höſchele

10 Die Petition des 4 kommunalen Bezirks
vereins betr das durch die Vorgartenmauer vor dem Grund
ſtück Magdeburgerſtraße 24 gebildete Verkehrshindernis wird
r e yrns zur Tagesordnung erledigt Ref Herr Stv

eiling11 Der Sandgrubenbeſitzer F L Brömme bittet um Be
ſeitigung der Erdaufſchüttungen von ſeinem Grundſtück Tro
thaerſtraße 14 Die Petition wird dem Magiſtrat zur Berück
ſichtigung empfohlen Ref Herr Stv Emmer

Punkt 12 verweiſt man in die geſchloſſene Sitzung
13 Die Verſammlung ſtimmt zu daß die zum Erwerb der

Wirtſchaftswege erforderlichen Mittel in Höhe von un
gefähr 14 705,80 Mk der Anleihe von 1900 entnommen
werden Ref Herren Stvv Pfautſch und Herzfeld

14 15 betreffen kleinere Legate von 600 Mk und 400
Mark mit der Verpflichtung zur Unterhaltung von Gräbern
Die Legate werden angenommen Ref Herr Stv Döhler

16 Die im Etat der ſtädtiſchen Straßenbahn unter IB1
für Schreibmaterialien Druckkoſten Zeitungen Buchbinder
löhne und ſonſtige Bureaubedürfniſſe mit 3000 Mk ausge
worfene Poſition bedarf einer Nachbewilligung in Höhe eines
gleichen Betrages Die Gründe für dieſe ſtarke Ueberſchreitung
ſind teils darin zu finden daß bei Aufſtellung des Etats die
nötigen Unterlagen fehlten und daher im weſentlichen nur
Schätzung zugrunde gelegt werden konnte Andererſeits ſind
aber auch Neueinrichtungen getroffen die namentlich erheb
liche Druckkoſten verurſachten Die 3000 Mk werden bewilligt
Ref Herr Stv Lindner

17 Zur Waſſerwerks Rechnung für 1909 werden Ueber
k nachbewilligt Refſchreitungen in Höhe von 40 351,54

Herr Stv Pritſchow
18 Die Gaswerks Rechnung für 1909 wird entlaſtet und

die Ueberſchreitung in Höhe von 15 962,45 Mk nachbewilligtRef Herr Stv Pritſcwow
19 Der Magiſtrat legt der Ver n die geſamte Rech

nung der Kämmereikaſſe ſowie Abſchnitt O IV der Ver
waltung außerdem Etat btr Betriebs Subſtanzgelder Anleihe
und Schulhausfonds für das Rechnungsjahr 1909 vor und be
antragt 1 die irrtümlich auf die Etatsrechnung übernommenen
Koſten für Herſtellung von Bürgerſteigen auf einer Regieſtraße
im Betrage von 2061,86 Mk aus der Anleihe von 1900 na
eigen 2 im übrigen die Rechnung gutheißen und ent
aſten zu wollen Es geſchieht Ref Herr Stv Renner

20 Die Rechnung über das Baukonto Neubau der Des
infektionsanſtalt wird entlaſtet Ref Herr Stv Borchert

21 Ebenſo die Rechnung über das Baukonto Herſtellung
von Straßenkanälen in Halle Cröllwitz Bauabſchnitt II Der
ſelbe Referent

22 Der künſtleriſche Beirat der Baupolizeibehörde wirdeinſtimmig wiedergewählt Ref Herr Stv s ſchele
23 Petition der MagiſtratsBureauaſſiſtenten um Gehalts

erhöhung Etatsausſchuß 2000 3500 Mk angenommen
Die Punkte 24 26

Gehaltspetitionen
werden vertagt mit J auf die vorgeſchrittene Zeit27 Die Zum C F Ritter hier hat aus Anlaß der Er
richtung eines Kinematographentheaters auf ihrem
Grundſtück Große Nr 30 den Antra h
den öffentlichen Durchgang zwiſchen der Kleinen un rohen
Brauhausſtraße ſowie eine anſchließende kurze Strecke der
Kleinen Brauhausſtraße etwas höher zu legen Der Magi
S empfiehlt die Genehmigung des Anktrages da insbeſondere
adurch erreicht wird daß die dort vor der Einfahrt zum

Grundſtück Leipzigerſtraße Nr 94 beſtehende im Höhenplan
erſichtliche Senke in Wegfall kommt und ſomit günſtigere Ent
wäſſerungsverhältniſſe geſchaffen werden Die dur
legung der Straße entſtehenden Koſten übernimmt die Firma
Ritter die ſich auch verpflichtet hat für etwaige
anſprüche der beteiligten Anlieger aufzukommen Die Vorlage
wird angenommen Ref Herr Stv Emmer

eſer Baſis genehmigt 25 Jahre Stadtthedter
Die Judiläume V

25 Jahre neues Stadttheatert En Feſttag für
alle die Kunſt lieben und hegen Und darum waren auch viele
viele gekommen der geſtrigen Jubiläumsvorſtellung beizuwohnen

und teilzunehmen an Lied und Spiel mit denen die Erinnerung
an das verfloſſene Vierteljahrhundert im Stadttheater gefeiert
wurde Das Haus erſtrahlte im Feſtesglanz blumengeſchmückt
eine ſinnige Aufmerkſamkeit der Direktion für langjährige Abon
nenten waren die Logen Weihevolle Stimmung lag über dem
ganzen Haus

Unter den Gäſten bemerkte man neben den Spitzen der Regie

rung des Militärs und der ſtädtiſchen Behörden Jntendanten von
den Hoftheatern der Umgebung Theaterdirektoren aus nah und
fern illuſtre Köpfe aus Halle und aus weiteren Landen Eine
elegante Promenade wogte während der Zwiſchenpaufen in den
Gängen

Die Aufführung ſelbſt brachte zunächſt wie vor 25 Jahren
von Kapellmeiſter Mörike dirigiert die Ouverture Wei he
des Hauſes von Beethoven es folgte hierauf ein von Frl
Wanda Wilden geſprochener Prolog der an die Prologworte
anknüpft welche vor 25 Jahren bei Eröffnung des Hauſes ge
ſprochen wurden Das Schauſpiel gab eine vollſtändige Neu
inßenierung von Wallenſteins Lager Den Schluß des
Abends bildete das Meiſterſinger Vorſpiel und an
ſchließend daran die Feſtwieſe aus Richard Wagners Die
Meiſterſinger von Nürnberg unter Mitwirkung des geſamten
Opernperſonals

Jn wenigen Worten ſei hier nur geſagt daß alle Mitwirken
den voran die wackeren Ober Regiſſeure Karl Schol
ling und Theo Raven viribus unitis der Feſtesſtimmung
Rechnung trugen und Mann für Mann eintraten für den Ruf und
Ruhm unſeres Stadttheaters Darüber morgen mehr

Der Jubiläumsabend klang in eine ſpontane Huldigung für
den Direktor des Stadttheaters Herrn Geh Hofrat Richard s
ſtimmungsvoll aus Vereint widmete ſeinem Direktor das
Künſtler Orcheſter und techniſche Perſonal Lorbeerkränze und
Blumenſpenden und nebſt den perſönlichen Glückwünſchen der an
weſenden Gäſte konnte Hofrats Richards in unzähligen Depeſchen
grüßen Sympathiebezeugungen von weit und breit entgegen
nehmen

Hoch hielt man geſtern im Glanze der Silberfünfundzwanzig
das Banner der Kunſt Lange wird ſein Wimpel uns in der Er
innerung grüßen

Kunſtausſtellung

Der Halliſche Kunſtverein lädt zur Eröffnung der Herbſt
ausſtellung in der Volksleſehalle am Hallmarkt auf Sonntag den
15 Oktober 12 Uhr ein Leipziger Seceſſion Gemälde und Skulp
turen Leipziger Künſtler

Zur Warnung für Kinder
Die Angewohnheit der Kinder an dem Geländer der

Treppen herunter zu gleiten hat geſtern ein rer Opfer
gefordert Jn dem Hauſe Frieſenſtraße 9 rutſchte der acht
jährige W R die Treppe hinunter ötzlich verlor er das
Gleichgewicht und fiel mit dem Kopf auf das Steinpflaſter
wo er mehrere Augenblicke beſinnungslos liegen blieb
Während des Sturzes ſchlug er mit dem Kopfe hart an die
Steinſtufen der höher gelegenen Treppe wobei er ſich einen
Schädelbruch zuzog Der Sturz auf den Kopf eeine Gehirnerſchütterung Der Knabe war nicht fähig ſich

wieder zu erheben und wurde in die 2 Treppen höher ge
legene Wohnung ſeiner Großmutter gebracht Der herbei

Arzt ſtellte Schädelbruch und Gehirnerſchütterung
eſt

Der II kommunale Bezirksverein lädt auf Donnerstag abend
8 Uhr zur Generalverſammlung nach dem Saale des Reſtaurants
Zum Schultheiß Merſeburgerſtraße 10 ein Auf der Tages

ordnung ſteht u Bericht der Südparkkommiſſion Stadtver
ordnetenwahlen Freitag den 13 Oktober findet eine Beſichtigung
der Ammendorfer Papierfabrik ſtatt

Der Verein der Militär Anwärter und Jnvaliden der un
teren Beamten hält am Mittwoch den 11 Oktober abends 834
Uhr im Schultheiß Reſtaurant Poſtſtraße 5 II ſeine Monats
Verſammlung mit Damen ab Militäranwärter und Jnvaliden
in unterer Beamtenſtellung herzlich willkommen

Der Verein ehemaliger Augehöriger des 2 Königl Sächſ
Huſaren Regiments Nr 19 fr 2 Reiter hält am Donnerstag
abend 8 Uhr im Vereinslokal Petzolds Reſtaurant Charlotten
ſtraße 19 ſeine Mitgliederver ſammlung ab Ehemalige Regi
mentskameraden auch auswärts wohnende welche dem Verein
noch fernſtehen ſind willkommen

Halliſcher Fußballſport H F C Preußen I ſchlug H F C
Sportluſt II überlegen mit 2 Halbzeit 1
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Kunsk und VWissenschaft
Neue Muſeumosdiebſtähle in Frankreich

Die Muſeumsdiebſtähle in Frankreich nehmen immer origi
nellere Formen an So meldet aus Reims der Eclaireur de

Eſt daß aus der berühmten Kathedrale die gegenwärtig
reſtauriert wird eino große Anzahl von koſtbaren alten Glas
malereien verſchwunden iſt vor allem namentlich die
große Roſe die über dem Portal ſteht die ganz zerſtückelt worden
und verſchwunden iſt Die Urheber des Diebſtahls follen wie die
Zeitung meldet ſehr hochſtehende Perſönlichkeiten ſein deren
Namen bekannt ſind die ſich aber bis jetzt gechickt zu verbergen
wußten

Berufung Profeſſor Wölfflins nach München Aus München
wird telegraphiert Der ordentliche Profeſſor der Kunſtgeſchichte
Dr Heinrich Wölfflin Berlin übernimmt den Lehrſtuhl für
Kunſtgeſchichte an der Univerſität München Er beginnt ſeine
Vorleſungen im nächſten Sommerſemeſter

Profeſſor Auguſt Holmberg der bekannte Münchener Porträt
und Genremaler iſt im Alter von 61 Jahren na langem Leiden
geſtorben Er war Direktor der neuen Pinakothek und erſter Kon
ſervator der bayriſchen Staatsgalerie Der Kgl bayriſchen Aka
demie der Künſte gehörte Holmberg der ein Schüler Wilhelms von
Dietz geweſen als Ehrenmitglied an

e



e

u

Ein Vand geſammelte Werke von Hugo von HofmannsthalIm Oktober gibt Hugo von Hofmannsthal im Jnſel
Verlag einen Band geſammelter Werke heraus der ſeine ge
ſamte Lyrik die Vorſpiele und die kleinen Dramen darunter Tor
und Tod Die Frau im Fenſter Der weiße Fächer ufw ent
halten wird Das Buch wird 2 Mk geheftet und 3 Mk gebunden
koſten ſo daß wohl noch nie die geſammelten Werke eines lebenden
Dichters ſo wohlfeil veröffentlicht worden ſind

Theaker und Musik
Bühnenchronik

ear Aus Berlin wird uns gemeldet Jm Friedrich
Wilhelmſtädtiſchen Schauſpielhaus Direktor Willy Norda u
fand das dreiaktige Stück Die Legionäre ſeine Urauf
führung Ueber das ungemein blutrünſtige Drama entſtand im
Theater eine nicht minder kraſſe Theaterſchlacht Literariſch will
das Stück nicht bewertet werden

Vicht weniger als acht Kapellmeiſter hat der
Voſſ Ztg zufolge Frau Chapman Revy für die Komiſche
Oper verpflichtet und zwar die Herren Paul Hühn Dr Julius
Kopſch Robert Löſch Wilhelm Reich Rudolf Schüller Alfred
Simon Karl Tutein Dr Max Werner Als Regiſſeur wurden
Heinrich Gottinger und Fritz Draunmüller gewonnen

Scheherezade ein dreiaktiges Schauſpiel von Gert
v Baſſewitz das nicht ungeſchickte aber recht konventionelle
Werk eines jungen Anfängers fand bei ſeiner Uraufführung im
Kölner Schauſpielhaus bei einem wohlgeſtimmten Sonn
tagspublikum einen freundlichen Erfolg Die Darſtellung war
ausgezeichnet

Der Heldentenor Otfried Ha gen Braunſchweig iſt als Nach
folger Forchhammers mit 24 000 Mark Gage vom Frankfurter
Opernhaus engagiert worden Die Braunſchweiger bedauern den
Weggang des Sängers ſehr der Grund liegt in einem Zwiſt mit
dem Jntendanten v Frankenberg Hagen bezog in Braunſchweig
eine Gage von 16 000 Mark

Wilhelm Kienzl tritt nach zehnjähriger Pauſe wieder
mit einem neuen großen Opernwerk hervor das den Titel Der
Kuhreigen führt Tert nach Rudolf Bartſchs Novelle Die
kleine Blanchefleure von Richard Barka Dieſe Novität iſt
von Direktor Maximilian Moris zur Aufführung an der Kur
fürſten Oper in Berlin erworben worden

Zum Nachfolger des Jntendanzrates Barnay in Hannover
iſt Hauptmann a D Gerhard Frhr v Puttkamer berufen
worden Frhr v Puttkamer iſt mit dem Jntendanten v Franken
berg und Ludwigsdorf Braunſchweig v Schirach Weimar
und Holthoff v Faßmann Coburg der vierte ehemalige in
jüngſter Zeit in dieſe Stellung berufene deutſche Offizier Jm
ganzen ſtehen zwölf frühere Offiziere an der Spitze von deutſchen
Theatern

Provinzialnachrichten

Die neuen hauptamtlichen Kreisſchulinſpektionen
Merſeburg 9 Okt Nach Verfügungen der Königl Regie

rung zu Merſeburg ſind an Stelle der bisherigen nebenamtlichen
Kreisſchulinſpektionen Merſeburg Stadt Merſeburg Land Lauch
ſtedt und Schkeuditz ſowie an Stelle der bisherigen Kreisſchul
inſpektionen Mansfeld J Mansfeld II und Ermsleben je eine
hauptamtliche Kreisſchulinſpektion und zwar in Merſeburg und in
Mansfeld eingerichtet worden

Zu der erſten Schulinſpektion gehören auch die in dieſem Be
zirk befindlichen katholiſchen Schulen welche bisher dem neben
amtlichen kath Kreisſchulinſpektor in Halle a S unterſtellt
waren Zur Jnſpektion Mansfeld gehören auch die Ortſchaften
Rotha Horla Morungen und Großleinungen ſowie die im Mans
felder Gebirgskreiſe vorhandenen katholiſchen Schulen Die kom
miſſariſche Verwaltung der Stelle in Merſeburg iſt vom 1 Okt
ab dem Pfarrer Mink in Gammertingen Hohenzollern die
Stelle in Mansfeld kommiſſariſch vom 1 Okt ab dem Pfarrer
Huth in Breitungen Harz übertragen worden

Der dankbare Prinz
Schafſtädt 8 Okt Wie kürzlich mitgeteilt hatte am ver

gangenen Montag Prinz Adalbert von Preußen zur Fahrt von
hier nach Merſeburg das Automobil des Dr Weber geliehen
Jetzt iſt Dr W für die erwieſene Gefälligkeit vom Prinzen
Adalbert ein herzlich gehaltenes Dankſchreiben ſowie ein Bildnis
mit Widmung zugegangen während dem Chauffeur des Dr
welcher den Prinzen Adalbert und ſeinen Begleiter nach Merſe
burg gefahren hat eine goldene Schlipsnadel überſandt wurde

Bad Köſen 9 Okt Die Bad Köſener Baugeſell
ſchaft hat laut amtsgerichtlicher Eintragung ihr voll einge
zahltes Kapital auf 200 000 Mark erhöht

Kalbe 9 Okt Auf dem Zwiebelmarkt hat ſich
die Preisbewegung durch die Einfuhr von ruſſiſchen und
ungariſchen Zwiebeln in letzter Zeit ganz außergewöhn
lich geſtaltet Die Preiſe ſind um 12 Mark pro Zentner
gefallen Die Händler halten ihre aufgekauften Beſtände zurück
um nicht große Verluſte zu erleiden Die Qualität der aus
ländiſchen Zwiebeln ſteht den unſrigen bedeutend nach

Memleben 7 Okt Selbſtmord Jn der vergangenen
Nacht erhängte ſich der 73jährige Gemeindediener Karl Gottfried
Kottenhahn von hier auf der Tenne ſeiner Scheune Am Abend
zuvor ließ er noch einen ſeiner Enkel zu ſich kommen und ſchenkte
dieſem zu ſeinem an jenem Tage ſtattfindenden Geburtstage ein
Portemonnaie mit 20 Mark Jnhalt

Tanna 7 Okt 9 Mark pro Zentnerl Jn velcher
Weiſe ſich auch hier die Teuerung bemerkbar macht geht daraus
hervor daß hieſige Landwirte für Kartoffeln bis 9 Mark für
den Zentner verlangen Der Verein der Handſtickmaſchinen Be
ſitzer hat ſich daher genötigt geſehen für ſeine Mitglieder Kar
toffeln von auswärts zu beziehen Schon in den nächſten Tagen
werden 500 Zentner auf dem hieſigen Bahnhofe eintreffen und zum
Selbſtkoſtenpreiſe abgegeben werden

k Jena 9 Okt Keine Verlegung der Zeiß
werke Jn auswärtigen Zeitungen findet ſich die Nachricht
daß die Zeißwerke eine Verlegung ihres Betriebes nach Saalfeld
i Thür beabſichtigen Die Direktion der Zeißwerke gibt dem

er bekannt daß dieſe Nachricht völlig unbegrün
de

Chemnitz 8 Okt Unter ſchwerem Verdacht Auf
Veranlaſſung der Komotauer Gendarmerie wurde in Oberndorf
an der franzöſiſchen Grenze der 21jährige Zimmermannsſohn
Joſef Köhler aus Chemnitz verhaftet da er in dringendem Ver
dacht ſteht den Raubmord an dem böhmiſchen Eiſenbahninſpektor

Luftschiffahrt

Gordon Bennet Rennen der Lüfte
Ein Telegramm aus Kanſascity vom Sonntag meldet

Der Ballon Berlin II Jngenieur Gericke iſt am Sonnabend
früh etwa 440 Meilen von Kanſascity entfernt mitten in der
Wildnis nahe bei Holcombe Wisconſin gelandet Da
er vor ſeinem nächſten Mitbewerber ſiebzig Meilen voraus hat
iſt er als der Sieger des GordonBenettRennens zu betrachten
Der Ballonführer und ſein Paſſagier ſind wohlauf

Die 100 Paſſagierfahrt der Schwaben
BadenOos 8 Okt Das Luftſchiff Schwaben das heute

vormittag eine Fahrt nach Stutigart mit Landung auf dem Cann
ſtätter Raſen gemacht hatte ſtieg nachmittags mit 12 Perſonen zu
ſeiner hundertſten Paſſagierfahrt auf Aus dieſem
Anlaß war das Schiff mit Sträußen und das Vordergeſtell mit
einem Lorbeerkranz geſchmückt

Von der öſterreichiſchen Flugwoche
Oberleutnant Bier vollführte auf ſeinem Etrich Renn Ein

decker mit 120 HP öſterr Daimler Motor und zwei Paſſagieren
darunter eine Dame an Bord zuerſt einen Flug von Wiener
Reuſtadt nach Neunkirchen und unternahm ſodann trotz des ſtarken
und böigen Windes einen Flug von Wiener Neuſtadt nach Wien
und zurück Er legte die 84 Kilometer lange Strecke in 58 Min
zurück und flog bei der Hinfahrt wo er günſtigen Wind hatte im
Tempo von 140 Km die Stunde Weitere Flüge nach Wien
vollführten laut B Z a auch die Militärpiloten Oberleut
nant von Blaſchke Etrich Eindecker und Oberleutnant
Miller Etrich Eindecker Erzherzog Rainer ſowie der
neue Kriegsminiſter General der Jnfanterie v Auffenberg
wohnten den Flügen bei Die Flugwoche wird Sonnabend fort
geſetzt und findet am Sonntag ihren Abſchluß
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Vermischtes

Eine engliſch ügyptiſche Eheirrung
Prinzeſſin Haſhan die amerikaniſche Schauſpielerin die

vor ihrer Verheiratung als Miß Ola Humphrey auch im
Londoner Theaterleben eine hervorragende Rolle ſpielte weil
zurzeit in London um mit ihrem Anwalt über die Löſung
ihrer Ehe zu konferieren Sie verheiratete ſich im April mit
dem Prinzen Jbrahim Haſhan dem rechten Vetter des regierenden
Khedive von Aegypten

Jch heiratete ihn aus Liebe, erklärte die Prinzeſſin einem
Londoner Jnterviewer aber die Ehe geſtaltete ſich vom erſten
Tage an unglücklich weil mein Mann Lebensanſchauungen
hatte die mit meinen unvereinbar waren Bald nach der Ver
heiratung während wir in Paris lebten mußte ich mich über
zeugen daß mein Gatte in mir eine Dienerin ſah Er kom
mandierte ohne Unterlaß und ich war in meiner Selbſtändigkeit
ſo beſchränkt daß ich keinen meiner Freunde ſehen ja nicht ein
mal einen Brief annehmen durfte Jm Flur des Hotels ließ er
mich einmal volle drei Stunden warten und als ich endlich des
langen Wartens müde auf mein Zimmer ging machte er mir
die heftigſten Vorwürfe daß ich ſeinem Befehl zuwider gehandelt
hätte Ja meine Ehe war eben ein echtes und rechtes Mißver
ſtändnis Oſten iſt Oſten und Weſten iſt Weſten beide können nie
zuſammen kommen Wie wahr iſt das und wie traurig daß ich
dieſe Wahrheit nicht früher erkannte

Der Prinz iſt jetzt in Paris er lebt zumeiſt dort und hält ſich
nur vorübergehend in Aegypten auf Vor einigen Wochen hatte
er in Alexandrien ein Säbelduell in dem er ſeinem Gegner die
Finger der rechten Hand abhieb Er iſt ein unterfetzter zur
Korpulenz neigender Mann ſehr reich aber ein Aegypter Das
ſagt alles und erklärt den Fall zur Genüge

Wolf Wertheim contra v Fetter Der Metternichprozeß droht
noch andere Perfſönlichekiten in ſeinen gefährlichen Strudel zu
ziehen Aus Meran wo die Familie Wolf Wertheim zur Kur
weilt iſt jetzt an ein Berliner Montagsblatt eine Zuſchrift er
gangen die die früheren Beziehungen des Leutnants v Fetter
zum Hauſe Wertheim beleuchtet Nach den Darlegungen die
von Herrn Wolf Wertheim unterzeichnet ſind habe Leutnant
v Fetter der damals beim 2 Garderegiment in Berlin ſtand
und der im Hauſe Wertheim vollſtändig als der zukünftige Schwie
gerſohn behandelt worden ſei all monatlich eine Rente
von Frau Wertheim bezogen Er ſei heißt es ferner in dem
Schreiben ſechs Monate lang täglich mit Geſchenken überhäuft
worden Wenn Herr v Fetter jetzt unter ſeinem Eide
zu ſagen wage er hätte die Tabatiere nur genommen um die
Beſchenkerin nicht zu verletzen dann müſſe man ihn meint Herr
Wolf Wertheim doch daran erinnern was er in ſeinem Hauſe
angenommen Man darf geſpannt darauf ſein was Oberleut
nant v Fetter auf dieſe Erklärung antworten wird

Aus Anlaß des letzten großen Eiſenbahnunglücks bei
Jüterbog auf der Anhalter Bahn hat der preußiſche Eiſen
bahnminiſter an die Eiſenbahndirektionen und beteiligten
Dienſtſtellen einen Runderlaß gerichtet der geeignet erſcheint
die Betriebsſicherheit zu erhöhen Jn dem Erlaß heißt es
u Wiederholt ſind auf Linien mit Streckenblockung Unfälle
dadurch herbeigeführt worden daß die Stationen ſich in der
Reihenfolge der Züge geirrt haben Jn der irrtümlichen An
nahme es handle ſich um einen regelmäßig nach der Bahnhof
fahrordnung eintreffenden Güterzug wurde ſchnellfahrenden
Zügen Einfahrt in ein Ueberholungsgleis gegeben Die Loko
motivführer fuhren ohne zu beachten daß ein für ihren Zug
alſches Signal gegeben war mit voller Geſchwindigkeit an die
bzweigungsweichen wobei der Zug infolge der ſcharfen Gegen

krümmungen hinter den Weichen W ähnliche Urſachen
hatten die meiſten Unfälle der letzten Zeit Es wird daher
dem Lokomotivperſonal erneut die genaueſte Beobachtung der
Signale zur Pflicht gemacht Zeigt ein Vorſignal dem Loko
motivführer eines ſchnellfahrenden Zuges der die Station auf
dem durchgehenden Gleis planmäßig durchfahren e an daß
er am Hauptſignal Fahrt frei zu erwarten hat ſo darf er in
Zukunft nicht daraus ſchließen daß auch die Fahrſtraße auf
ſeinen Zug freigegeben iſt Jn Zukunft bedeutet ein Fahrtfrei zeigendes mehrflügeliges Hauptſignal für einen ſolchen
Zug ein Gefahrzeichen

Verhängnisvolle Gasexploſion Bei einer Gasexploſion im
Magazin der Galanteriewarenfirma Adler wurden einem
Privattelegramm aus Pilſen zufolge ein Lehrling tödlich und
drei Gehilfen ſchwer verletzt

Eiſenbahnunglück in Velgien Jn Harmignies Hennegau

verübt zu haben Wie erinnerlich wurde Tucha auf einer iſt ein Perſone entgleiſt Sechs Wagen wurden umge
hol der böhmi Grenze bei Reitzenſtei nd zertim ehe ne u bare renze be thenſte n e u mmert fünfzehn Reiſende mehr oder weniger

Flugmaſchine und Kirche Jn England hat ſich derAeroplan bereits eine Anklage wegen Störung des
Gottesdienſtes zugezogen Sie iſt ſoeben beim Royal
Aero Club eingegangen dem ſie vom Miniſterium des Jnnern zur
Veranlaſſung des Weiteren überwieſen wurde und ſie gründet
ſich auf die Beſchwerde daß der von den Flugmaſchinen verurſachte
Lärm den Sonntagsgottesdienſt in der Parochialkirche in Hendon
ſo intenſiv ſtört daß ſich die Gemeinde zu energiſchen
Schritten genötigt ſieht Die amtlichen Erhebungen haben
ergeben daß das Getöſe der Flugmaſchinen und der Lärm der
Menge die bei den Flugvorführungen im Hendon Aerodrom zu
ſammengeſtrömt ſind den Prediger wiederholt zur Unterbrechung
des Gottesdienſtes zwang Der Royal Aero Club iſt infolgedeſſen
aufgefordert worden die geeigneten Schritte zur Abſtellung
des Mißſtandes zu tun

Der größte Tunnel der Welt Jn Wladikawkas fand am
Sonnabend eine intereſſante Beratung ſtatt die dem Bau
eines 21 Kilometer langen Tunnels im Kaukaſus galt An
dem Jngenieurkonſilium unter dem Präſidium des Jngenieur
generals Petrow nahmen ruſſiſche und die hervorragendſten
ausländiſchen Fachmänner teil darunter der vom Bau des
Simplontunnels her bekannte Oberingenieur Zollinger ferner
Profeſſor des Züricher Polytechnikums und Erbauer des
Albula und Tauerntunnels Hennings Der Bau ſoll in ſieben
bis acht ren b werden die Koſten werden ſich
auf 100 Millionen Rubel belaufen Der Tunnel ſoll zwei
ſpurig ſein Die Gebirgsflüſſe können über 13 500 Pferdekräfte
Energie für Elektrizitätszwecke liefern

t

Sport Rachrichten

Jn Jena endeten am Sonntag die Verbandsſpiele wie folgt
Jenger Fußballklub Carl Zeiß II ſchlägt Fußballklub Jena
Nord I mit 0 Carl Zeiß IV ſchlägt Ballſpielklub Apolda II
mit 6 0

Jn Weimar ſiegte am Sonntag der Sportklub Wei
mar im Verbandsſpiele gegen den Sportklub Jena mit
4 1 Apoldaer Preußen I ſchlugen Sportklub Weimar II mit
4 3 Wimaria I und Sportklub Gera I ſpielten 1 unent
ſchieden

Rennen zu Berlin Weißenſee Sonntag den 8 Okt Großes
Preis von Berlin 20000 Mk Diſt 2600 Meter 1 Hrn
B Burchhardts Hidalgo Whitſhire 2 Hrn F Strauchmanns
Mine Großmann 3 Hrn N v Dratelns Graziös Ch Mills
Tot Sieg 19 10 Platz 10 10 10 10 Ferner liefen Phoebus
Spinetell Drolla Meum Hagel Blaufuchs

Leitzte Fachrichken

Der Tripoliskrieg
Paris 9 Okt Der deutſche Botſchafter von

Schoen und der ruſſiſche Botſchafter Jswolski
ſtatteten dem italieniſchen Botſchafter Tittoni
einen Beſuch ab Dabei wurden nur die allgemeinen Grund
lagen der Tripolispolitik erörtert Ein beſtimmtes Mandat
für Friedensverhandlungen lag nicht vor

Wien 9 Okt Oeſterreich Ungarn hat auf
Wunſch Jtaliens den Schutz der Jtaliener in der Tür
kei in jenen größeren Orten übernommen wo Deutſchland
keine Konſulate beſitzt Es ſind im ganzen ſieben Orte Es
ſind dies die Städte Skutari Janina Durazzo Valona
Monaſtir Uesküb und Prizrend Die Wahrnehmung der
deutſchen Konſulatsgeſchäfte durch die öſterreichiſchen Kon
ſuln iſt im allgemeinen bereits durch den deutſchöſterreichi
ſchen Handelsvertrag vorgeſehen

Konſtantinopel 9 Okt Es verlautet daß die kür
kiſche Garniſon von Tripolis unter Oberſt Re
ſchat ſich nach Vehare und Waikkariſch zurückgezogen habe
wo ſie eine Verteidigungsſtellung einnehme Eine italieniſche
Kompagnie die einen Angriff wagte mußte ſich zurück
ziehen Einheimiſche nahmen am Kampfe teil Jkdam
erfährt daß die Großmächte vorgeſchlagen hätten die
Türkei ſolle die Eroberung von Tripolis anerkennen man
werde dafür die Kretafrage zugunſten der Türkei regeln

h Paris 9 Okt Die Regierung hat die Einberu
fung des Parlaments für den 7 November feſtgeſetzt
da man den Abſchluß der deutſch franzöſiſchen
Marokko Verhandlungen abwarten vill

R

Witterungs Ausſichten
Welterkarte des öffentlichen Wetterdienſtes

Dienſtſtelle Jlmenau Montag 9 Okt 8 Uhr morgens
Luftdruck verteilung und Wetterlage in Europa

Der weſtliche Teil des Hochdruckrückens hat ſich verſtärkt
und 3 ſüdoſtwärts vorgedrungen Bei dem ſchnellen
Wechſeln der Luftdruckgebilde und der Neigung zur Bildung
von Teiltieſs aus SW behalten wir wechſelhafte Witte
rung Doch iſt die Neigung zu verbreiteten häufigen Regen
fällen immer noch auffallend gering

Witterungsausſicht für den 10 Oktober
Veränderlich vielfach trübe Regenneigung immer noch

gering etwas kühler

Wetterwarte zu Hamburg
Auf Grund der Depeſchen des ReichsWetter Dienſtes

Nachdruck verboten

10 Oktober Kühl meiſt bedeckt Regen ſtarke Winde
11 Oktober Wenig verändert kühl windig feucht12 Oktober Veränderlich ziemlich kühl vlerſach Regen
13 Oktober Bewölkt teils Regen kühl teils heiter
14 Oktober Teirs heiter teils bedeckt wärmer windig

Leitung Wilhelm Georg
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmann für Ausland und Letzte Nachrichten
Karl Meitner Feuilleton Vermiſchtes uſw Martin
Feuchtwanger für den Jnſeratenteil Albert Barth,
Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in Halle a S
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Berlinor Börso
relephoniseher Bericht der Saale 2tg 9
Obwohl heute die Marokkoangelegenheit etwas weniger 2zu

versichtlich beurteilt wird es scheint als ob sich in Kreisen
ger tranzösischen Parlamentarier eine grössere Opposition gegen
das Abkommen mit Deutschland speziell über den Ausgleich des
Kongos bemerkbar macht war doch die Tendenz der heu
tigen Börse eine vorwiegend festere weil erstens der Geldmarkt
ein anhaltend leichter bleibt tägliches Geld war wieder mit
25 Proz in grossen Posten oſferiert und auch die Seehandlung
wollte gern Geld bis Ende Oktober und bis zum 27 Dezember
mit 4 Proz unterbringen jedoch kamen keine Abschlüsse bei
dem Institut zustande weil man den Satz von 4 Proz für zu
hoch hält Im Vordergrunde des Interesses standen Montan
werte Die Aeusserungen des Kommerzienrats Klöckner in der
Generalversammlung des Hasper Eisen und Stahlwerks in der
er sich ziemlich ausführlich über die Marktlage ausliess machten
einen guten Eindruck Namentlich beachtete man die Mitteilung
dass der Rohgewinn des Werkes in den ersten 3 Monaten des
laufenden Jahres denjenigen in der gleichen Zeit des Vorjahres
ibersteigt Es liefert dies den Beweis dass der Geschäftsgang
in unserer Eisenindustrie hingegen den mehrfach geäusserten
Ansichten ein guter ist Der Kommerzienrat wies auch darauf
hin dass alles in allem man heute die Aussichten für das Ge
schäft als recht günstig ansehen kann und die Hoffnung aus
spreche dass falls es möglich sein werde die politischen Ver
hältnisse zu beruhigen und den Stahlwerksverband in der einen
oder anderen Weise zu verlängern auch für das laufende Jahr
mit einem durchaus befriedigenden Resultat gerechnet werden
dürfe Die ersten Kurse der Montanwerte waren auf die Aus
lassungen schon einheitlich fester und da sich später noch Kauf
lust anscheinend im Privatpublikum und auch in der Provinz
bemerkbar gemacht hatte konnten die Kurse der leitenden Eisen
und Kohlenwerte weiter sich befestigen Im Vordergrund stan
den Bochumer Laura Oberschlesischer Eisenbahnbedarf und
Phönix Dagegen waren Harpener nach unverändertem Beginn
etwas schwächer da in diesem Papier sich etwas stärkeres An
gebot herausgebildet hatte Von Transportwerten sind als
6 Proz niedriger Warschau Wiener zu erwähnen auf die Moel
dung dass in der Kommission der Reichsduma der Vertreter
des Finanzministeriums erklärt habe das Projekt des Ankaufs
der Warschau Wiener Bahn durch den Staat sei bereits ausge
arbeitet und werde im Ministerrat eingebracht werden Man
hatte immer noch gehofft dass durch den eingetretenen WVechsel
im Ministerpräsidium die Verstaatlichung hintenangehalten würde
und sieht sich nun in dieser Hoffnung getäuscht Infolgedessen
war auch starkes Angebot in diesem Papier teils für hiesige
teils für auswärtige Rechnung zu bemerken Die sonstigen
Transportwerte waren wenig beachtet Von Amerikanern waren
Kanada schwächer auf ungünstige Ernteaussichten Weiterhin
waren aber Kanada auf Londoner Anregung befestigt Der
Rentenmarkt war sehr still Russen und Türkenlose eine Kleinig
keit schwächer Schiffahrtsaktien nach festerem Beginn etwas
abgeschwächt Elektrische Werte waren von Beginn an fest
jedoch waren die Umsätze in diesen Werten nicht sehr umfang
reich In zweiter Stunde hielt die feste Allgemeintendenz an
jedoch war der Verkehr etwas ruhiger geworden

Höher notierten Grossschiffahrtsweg Berlin Stettin 2 Held
K Francke 2 Deutsche Erdölges 8 Schultheissbrauerei 1,75
Adler Fahrrad 1,75 Aluminium Ind Ges 2 Balcke Masch 1,25
Kronprinz Metall 1,50 Gebr Krüger 1,50 Leipziger Werkzeug 2
Hartmann Maschinen 2,25 Linke 1 Schwartzkopff 3,75 Seck
Mühlenbau 9 Franz Seiffert 3 Spinn Sohn 2 Stettiner Vulkan
1,50 Vogtländ Masch 6,75 Wanderer Werke 2,75 Wissener
Metall 2,50 Albert chem Fabr 2,15 Egestorff chem Fabr 3,25
Höchster Farben 1,50 David Richter 2,50 Hönningen chem Fabr
2 Milch Co 4 Union chem Fabr 2,50 Berl Terrain u Bau
ges 1,25 Bendix 1,50 Deutsche Gasglühlicht 3 Carl Lindström
5 Mühle Rüningen 7,25 Nordd Steingüt 2,75 Schwanebeck
Zement 1 Hackethal 2 Stöhr Kammgarn 6 Ver Glangzstoff 2,80
AKrenberg Bergwerk 3,50 Kaliwerke Aschersleben 2 Caroline 4
Concordia Bergbau 2 Hasper Eisen 5 Hoesch 2,40 Köln Müsen
Bergwerk 2 Meggener Walzwerk 3 Rhein Nassau 4,50 Siegen
Splingen 1,50 Wissener Stahlwerk 2,50 Niedriger notjerten
3proz Reichsanleihe 0,10 3proz Reichsanleihe 0,15 3proz
Konsols 0,10 3proz Konsols 0,05 Otavi Minenanteile 1,70 Dt
Babcock 4 Görlitz Lüders 13,25 Kappel Masch 5 Bayer Hart
stein 5 Ankerwerke 7,25 Neuroder Kunstanst 2,50 Oelfabrik
u 3 Zimmermann Piano 2 Vorwärts Spinnerei 3 Carl
Arnst 1

Produktenbörse

Die Haltung des heutigen Marktes war ausserordentlich
ruhig und die Umsätze hielten sich in verhältnismässig engen
Grenzen Die schwächeren amerikanischen Tonnen Notierungen
kamen auch in massgebenden Forderungen für Manitoba Weizen
zum Ausdruck während Argentiniens Preise unverändert lauteten
Im Lieferungshandel war es still Einige Deckungen auf die
letzttägigen Verkäufe nach Italien schienen den Markt zu stützen
doch bestand wenig Beteiligung Die italienische Frage bleibt
bestehen aber die vorliegenden Gebote bringen kaum Nutzen
Roggen war des Vormittags eher schwächer Mittags aber gleich
gleichfalls befestigt Vom Inlande zeigen sich jetzt wenig Ab
geber Hafer loco und Abladung ruhig Das Provinzangebot
ist nicht gross aber auch die Kauflust hält zurück Lieferung
ruhig und billiger käuflich Gerste war wenig verändert Mais
rühig Amerika kauft weiter zurück Rüböl auf vielseitige
Deckungen und Käufe scharf steigend
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Zum Kursvettol Berlin 9 Okt 409 Badisehe StaarsAnleihe 068/00 onk 18 100 00B 49 Bayrische Staats Anl
n Bayrisohe Staats Anleihe 05 unk 1918 101,50b 40 Sohwars
urg Sonderghausen Württemb Staats Anleihe 81 83d Kameruner isen bahn Anteile 99,50G Dentsehariteniaohe Sohuldversechr gar 94,290 4 ootibuser Stadt

aplgibe 1900 Darmstädt Stadt Anl 1909 unk 16 100 160
a Dessauer Stadt Anleihe 1805 W Dusseldorter Stadthie 1900 07 08 09 69 76 4 h Jorner Stadt Anl 1900
0ß b enaer Stadt Anl 1002 49 Nordhäuser Stadt Anleihe
v unkv 1910 100 00b 45 Quedlinburger Stadt Anl 1903 unk
s Ahorner Stadt Anl 1009 unk 19 99,6 G 4prosgehe Komm Obl XII 3 i Oesterreiohiscohe Nord
2tbahn Obligationen 1874 konv 84,000 4 Deutsehe Solvay
a 102,76B 4 Mhboertelder Varben upk 19017 102,75b Felteni illeanme Lakineyer 06 08 101,70b Vereingte Lausltzer Glas
ten 403,00b

r Londoner Börse vom 9 Okt EKngi Konsolse Rio Winto 60,62 Geduld 0,689 Goſattelds 5,51 Stueſ eow 00,00
ön préts 111,50 Rand Mines 6,63 Anaoonde 43 Eastrand 3,32

artered 1,50 Aurora Woest 0,46 Oinderella Cons 1,18 Johannes

Es Hotierten

arg Golageſas 0,25, Van Ryn 3,81 Albus Generals 1,28 Randle 0,43 Woeost Kand Sonrele 14/6 er Miving Vin
A Gorn Oo 0,90 Moddertontain 11,43

Ein Run auf den Göttinger Banken Die Göttinger Banken
Nach füirmen werden den 7 Oktober schwarz anstreichen
Publ en bereits der Zusammenbruch der Göttinger Bank das
beka um neryös gemacht hatte ist seine Erregung durch die
traute Zahlungseinstellung der Bankirma Secekel

den n weiter gesteigert worden Seitdem diese Firma durch
ſiehe ubur des Zuckerspekulanten Schulz in Göttingen erheb
erho erluste erlitten hatte konnte sie sich nie wieder so recht

en Die Spekulationskundschaft die sie früher besass istinfolge ges Uebertritts eines ihrer Prokuristen als Direktor zu

Handel Gewerbe u Verkehr
W

der Göttinger Bank nach und nach zu letzterer übergegangen
bis jetzt die Göttinger Bank selbst durch ihren Zusammenbruch
das Bankhaus Seckel Hirsch indirekt in Mitleidenschaft ge
zogen hat Als die Zahlungseinstellung des Bankhauses Sechkel

Hirsch bekannt wurde brach in der Geschäftswelt wie im
Privatpublikum eine förmliche Panik aus Alles lief schnur
stracks zu den Banken und hob an Geld ab was nur irgend
möglich war Zum Glück hatten sich die Banken gut Vorge
sehen so dass sie jede geforderte Summe auszahlen konnten
auch solche die erst hätten gekündigt werden müssen Die
Göttinger Banken haben einen derartigen Run noch nie erlebt
Eine einzige Privathank hat bereits Beträge über 600 000 Mk
ausgezahlt Die Banken waren so gut vorbereitet dass sie
allen die nur irgendwie Zweifel hatten lieber ihre Guthaben
auszahlten als dass sie eine Gefährdung des Rufes der Göttinger
Banken zuliessen Hoffentlich beruhigt sich das Publikum
wieder damit der Platz nicht noch mehr geschädigt wird

Zur Beruhigung der aufgeregten Gemüter haben Handels
kammer und Kaufmännische Innung durch Extrablätter folgende
Erklärung veröffentlicht Die Vorgänge der letzten Tage haben
eine übergrosse Aufregung und Beunruhigung in weite Kreise
getragen die wenn auch begreiflich sich leicht zu einer wirt
schaftlichen Gefahr aus wachsen köante Wir halten es darum
für unsere Pflicht auf die VUrsache der Beunruhigung hinzuweisen
welche in erster Linie im Zusammenbruch der Göttinger Bank
zu suchen ist Dieser ist anscheinend im wesentlichen auf un
richtige Leitung zurückzuführen keineswegs aber in wirtschaft
lich ungesunden Verhältnissen des Platzes Göttingen zu suchen
Es liegt daher durchaus kein Grund vor die bei der Göttinger
Bank angetroffenen Verhältnisse zu verallgemeinern um s0
weniger als wie wir feststellen die übrigen Göttinger Bank
firmen in keinem Zusammenhange mit der Göttinger Bank stehen
oder gestanden haben Wir haben Vertrauen zu der hiesigen
Bank welt und glauben daher dem Publikum empfehlen zu sollen
die Ruhe zu bewahren und nicht durch überhastete Massnahmen
die Lage unnötigerweise zu verschlimmern

Zu den Einigungsverhandlungen in der Zementindustrie
Zwischen den einzelnen Vereinigungen in Berlin Hannover
Stettin und Westdeutschland ist ein Abkommen dahin getroffen
worden dass eine Preisvereinbarung wonach die Preise um
1 Mk pro Tonne erhöht werden sollen in Kraft treten soll falls
es gelingt die Portlandzementfabrik Teutonia die sich bisher
noch nicht angeschlossen hat in die Verständigung einzubeziehen
Für Berlin ist in diesem Falle eine gemeinsame Verkaufsstelle
geplant Ob jedoch eine Einigung mit Teutonia erzielt werden
wird steht augenblicklich noch dahin wenn die letztere nicht
erfolgt so scheitern eben die ganzen Einigungsbestrebungen

Hierzu teilt die Verwaltung der Teutonia Misburger Port
land Zementwerk mit dass nicht sie sondern die Berliner
Herren die Verhandlungen in Hannover wegen des Berliner Ab
satzgebietes am letzten Donnerstag abgebrochen haben Das
Angebot von 100 000 Fass sei im Hinblick auf die technische
und finanzielle Kraft von Teutonia ganz indiskutabel Die

Teutonia verlangt ein Kontingent von 125 000 Fass Auf dieser
Basis sei das Werk bereit zu verhandeln

Reichsabgabe der Kalündustrie Wie die Voss Ztg er
fährt hat das Reichsamt des Innern den Anträgen des Kalisvndi
kats in bezug auf Erstattung der zur Hebung des Kaliabsatzes
gemäss S 27 pro 1910 erhobenen Reichsabgabe soweit die syndi
katliche Absatz Propaganda in Frage kommt in allen Haupt
punkten zugestimmt so dass den Werken des Kalisyndikats pro
1910 ca 1 600 000 Mk wieder zugute kommt

Die Firma Leopold Hirsch Schuhfabrik in Pirmasens geriet
in Konkurs

Die Viktoriabrauerel in Bochum beantragt bei reichlichen
Abschreibungen wieder 7 Proz Dividende

Der Kali Kuxenmarkt
Berlin den 9 Oktober

Käuf Verk Kaut VerkKAdolisglück Aktien 63,00 65,09 Johannashall 5409 5550
Alexandershall 13,500 13,000 Justus Aktien 86 87Beieorode 74001 7800 RKaiseroda 12456 12900Bismarekshall Akt 128 130 Krügershall Aktien 125 126
Burbach 15000 156500 Ludwigshall Aktiepr Tt 73
KQaerletund 67751 6850 Neusollstedt 3250 3350Deutsche Kali Akd S Neustassfurt 13560Vriedriehshall Akt 115 117 Nordhäuser Kali A 114 116
Glückautf Sondershb 20106 20600 Prinz Adalbert Akt 43 45
Grossherz v Sachsep 10600 10900 Reiehskrone Lossa 1800 15875
Guünthershall 9505001 6200 Hiehard 1200
Hannov Kali Aktien 85 t Ronnenberg Aktien 118 1106
Hansa Silberberg 7200 7300 Rothenberg 36251 3700tHattorf Aktien 136 00 139,00 S oehsen Weimar 7450 7600
Heiligenroda 9020 9500 8alzdetfarth Aktien 271 373
Heldburg Aktien 80 82 Salzmünde 54751 5375Heldrungen I 17001 1800 Siegtried I 6600 6800deringen 6800 4000 8iegmundshall Akt 160 171
Hermann II 32751 3275 Teutonia Aktien 11 113
Hohentels 81501 8300 Walbeck 6600 6700Hohensollern 7050 7200 Wilhelmshall 13400 18,890
Hago 10200 10800 Wintersbal 20500 21660Immenrode 5100

Waren und Procdukte
Getreide

Berliner Produktenbörs e 9 Okt Am Frähmarkt
sortierten Weizen inländ 299,00 209,00 ab Bahn und frei Mähle

en nländ 178,00 179,00 ab Bahn und trei Mähle Hater
müärkischer mecklenburgisoher pomm preussisoh posenseher und
sohlesischer fein 199 20d mittel 195 198 gering 189 192 russiseh
und Donau mittel 184 186 gering 178 153 ad Bahn und tret Wagen
Mais amerikaniseher mixed 179 182 abtallender 166 170 runder
76,00 180,00 trei Wagen Gerste inländisehe Futtergerste mittel

und gering 177,00 183,00 gute 167 196 russische und Donau leichte
169,00 16065,00 sohwere 100 175 ab Bahn und trei Wagen Erbsoev
miländisohe und ausländisehe PFaotterware mittel 173 180 Tanben
erdbsen 188 198 ab Bahn und trei Wagen Weizenmehl 00 25,25
bis 28,50 Koggenmehl o und 1 21,70 24 6 Weiſgenkleie
12,75 13 25 Roggen kleio 13 00 13 50

Hamburg 9 Okt Getreidemarkt Weizen rahig Ostholst
Meoklbg 290 802 Roggen rahig Meoklburg und Pomm 178 180
Gerste test südruss 196 157 Hater fester Holsdeiner
Meoklendburger neuer Holsteiner und Mecoklenbarger 187
bis 194 Mals stetig La Plata mixed 129 190

Pest v Okt Weieen per Okt 13,17 12,18 April 12,286
12,20 B Roggen per OKt 10,38 40,89 B Hafer per Okt 948
9,49 B Mais per Juli G B PperAug G perMai 683 8,64 B Raps Aug G B

Liverpool 9 Okt Koter Winterwerzen per Der 7,15 perMärz 7 15 Seil Mais Okt 6 I1, Le Plata Jan 9 Srill
Antwerpen 9 Okt Deutsoher La Pletezug Kontrakt rOkt 6,25 Dez 6,171, Voebr 6 April 5,10 Juni 6,07 Vrömsate 210,000 kg s8tli

Zucker
Hamburg 9 Okt Räbenronaneker 1 ProäuRt Baois 85

Rendement neue Usanese frei an Bord Hamburg
vorm naohm abenda

er Oktober 186,27 16,87 16,25 Ar November 17,75 15 x 17,50
r Perbr I 17,86 17,82Jan Mära 17,82 17,85 7/66v Mai 17,35 17 87 17,85 vr Aag unt n 17 95 17 92ruhig stetig stetig

Kaffee
Rlo do Janeiro 9 Okt Kaſtee Zufuhbren 6,000 Saok in Rie

80,000 Saok in Santos

Ausführung sämtlicher bankgeschäftlichen Trangaktionen

n

J J r J6G J z hlamburg 9 Okt Good average Santos

per Oktober 65 o7 G er GHozember J v a u aMärz 67 07 67 Gehe tvro otHavre Okt Kaffee d aversge Santos zper März 81 per Mal 81 per Sepa 80 Boebpt er e
Solritus

Nordhausen 9 Oxt Branntwein Pol Pros105 160 h 89 75 00,75 do 45 Vol 00 kg ae M per loko und September nut ohne PFass ab
rennere

Kartoffelmehl und Stärke

Magdebaorg 9 Okt Prima Kartodelstark ob100 kg s 29 Stetig u W ken er
Ber iinp 9 Okt Kartoftelmehl a Se TKartoffelmehl 10,70 rer voendoe

Eler
Berlin 9 Okt Eier pro Schook vollfrisohe ansländisohe 5,10

bis 5,50 in und auslündisehbe bessere Gorten 4,10 4 40 in und ans
ländisohe geringere Sorten 4,00 4,05 aweito Sorten 39,90 4,00 Kobl
hauseier Kalketer 3,80 3,256 Kleme Bier 60 3 90 Mark Fester

Fettwaren und Oele
Originalbericht von Gebr Gause

Berlin 7 Oktober
Butter Bei den hohen Preisen lässt der Konsum sehr

nach und konnten die kleinen Zufuhren den Bedarf dgecken, In
feinster sibirischer Molkereibutter bleibt die Nachfrage sehr rege
Die heutigen Notierungen sind Hof und Genossenschaſftsbutter
la Oualität 151 153 Mk do Ila Qualität 135 148 Mk
Schmalz Die Tendenz der amerikanischey Fettwarenmärkte
blieb auch im weiteren Verlauf der Berichtswoche fest ohne
dass jedoch Preisveränderungen eintraten Die Konsumnachfrage
fängt an sich wieder zu bessern entspricht jedcch noch nicht
den Erwartungen welche man angesichts der hohen Butterpreise
haben durfte Die heutigen Notierungen sind Choice Western
Steam 52,75 53,25 Mk amerik Tafelschmalz Borussia 56 Mk
Berliner Stadtschmalz Krone 54,50 64 Mk Berliner Braten
schmalz Kornblume 55 64 Mk Speok Ruhig

Hamburg 9 Okt Stadtscohmals 55,00 omert Steam 45 25
Chamberlain 47 25

Köln 9 Okt Räböl Ioko 74,50 per Mai 70,00
Chemische Produkte

Hamburg Okt Ohilisalpeter per ſoko 0,62, Fobr Murs
10,05 trei Pahrzeng Hamburg FPFoest

Wolle
Brewen 9 Okt Baumwolle stetig Upl loko miöädl 53,50 Pfg
Liverpool 9 Okt Aegyptische Baumwolle Nov 9,18Banren Import
Liverpool 9 Okt Baumwolle Umastz 10 000

11,600 Ballen davon Amerikaner 11,900 Ballen
Alexzandrig 9 Okt Aegyptisobe Baumwolle per Nov 18,07

Jan 18,02 Märs 18,05
Metalle

London 9 Okt Ohil Kupter stetig 542, 3 Mon 32Zinn Straits fest 184, 3 Mon t Blei span ruhig 155
engl 159 Zink gewöhnliche Marke rubig 272, spes Marko 28

Amerikanische Warenmmärikto
Kabelmeldung via Azoren Bmädoen

New Vork 8 10 10 Ohoago 8 10 7 10
Weizen p Des 102 102 Weizen p Dox 97 975

an Mat 108 1081 Mai 108 108Mais prorapt 751 70 Mais p Herz 64 S
u p Perz S S v An sMehl g olears 4,35 4,85 Hafer Des 475 47Kaffee Pair Rio Nr 13 153 Mei so 50r p Qut 18,650 13,85 Roggen prompt 7 S

P Nov 13 55 138,82 Sobmalz p Okt 8 5 S 92Petroleum in Cases 88 8,85 Jan S,92 8,92do in New Vork 7,s5 7,35
do in Philadeiphie 7,85 7,35

Tendenz Weizen stetig Mais ruhig

Schiffsnachrichten
Norddeutscher Liovyd in Bremen

Burean in Halle L Schönlicht Bankgeschäft Posfstrasse
Ab Bremerhaven Kaiser Wilhelm der Grosse 10 Okt nachNew Vork über Southampton Cherbourg Sigmaringen II t

nach Cuba Main 12 Oktober nach New LTork und Baltimore
Grosser Kurfürst 14 Okt nach New Vork über Boulogne sur Mer
Wittenberg 14 Okt nach Argentinien Ab New Vork Kron
prinz Wilhelm 10 Okt nach Bremen über Plymouth und Cher
bourg Barbarossa 12 Okt nach Bremen über Plymouth und
Cherbourg Ab Genua Bremen 10 Okt nach Ostasien Ab
Kanada Barcelona 12 Oktober nach Bremen Ab Marseille
Schleswig 11 Okt nach Alexandrien über Tunis Ab Alexan
drien Prinzregent Luitpold 11 Okt nach Marseille direkt

Neueste Dampferbewegungen
Barbarossa 5 Okt in New Vork Kronprinzessin Cecilie

4 Okt von Cherbourg Brandenburg 5 Okt von Bremerhaven
Giessen 5 Okt von Antwerpen Mainz 5 Okt von Funchal
Crefeld 4 Okt von Lissabon Halle 4 Okt in Bahia Bremen
5 Okt Gibraltar passiert Borkum 3 Okt in Genua Thüringen
4 Okt in Fremantle Göttingen 6 Okt in Melbourne Franken
5 Okt in Sydnev Roon 5 Okt Borkum Rift passiert Prinzess
Alice 5 Okt von Genua Prinz Eitel Friedrich 4 Okt in Hong
kong Neckar 4 Okt von Baltimore Prinz Friedrich Wilhelm
5 Okt von New Vork Aachen 5 Okt von Funchal Lothringen
5 Okt von Vmuiden Westfalen 5 Okt von Brisbane Prinz
Ludwig 5 Okt in Genua Gneisenau 3 Okt in Hongkong Prinz
Heinrich 4 Okt in Genua Prinzregent Luitpold 4 Okt von Mar

Schleswig 4 Okt von Alexandrien Coblenz 4 Okt in
ydney

Wasserstünde
bedeutet Aber unter Null,

Sanlo und UneteutTrern rbeſenpegef Okt 9 t a eNebra obarperel 4 F 90 S 10
Unterpogel l 30 Fl 20 4Weissentaels boerpegol 30 222 8 2

Unterpeagol 88 0,58 20roth 8 12 9 i SAlsloben Oborpegeol 8 8 S 1
Unterpegel u 48 2l i
erpe zt baterporet I 050 034 16

Iser, Meer be Moldan
h Okt ſVaiſſWa ohne aiſſWuots

er ſonrrrrrt0,51 8 Roeslen 24 1Budwoeis o 0,15 wut es 1 WSee veokar lrn 7 JMelinik 40 4 Widenbrgoer 283 h 7a 5e lLassi 9 Oktober minus 99 em Vom Oberlautd r lte
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